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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Frühling erwacht und wir alle sehnen 
uns nach Sonne und Wärme. Wir können 
das Wiedererwachen der Natur kaum er-
warten und gerade deshalb ist diese Zeit für 
viele von uns die schönste Zeit des Jahres.

Mit diesem Frühlingserwachen in der Natur 
schöpfen auch wir Menschen neue Kraft und 
Hoffnung. Mit dem Osterfest am kommenden 
Wochenende feiern wir diese Hoffnung:  
Ostern, ein Fest der Freude und der Zuversicht.

Die Feiertage bieten sich an, sich im  
Kreise von Familien und Freunden zu  
treffen und das Osterfest zu feiern.

Ich wünsche Ihnen persönlich, im Namen der 
Stadtverwaltung und des Gemeinderates ein 
schönes Osterfest und viele schöne Momente.

Ihr

Daniel Vogt
Bürgermeister

Frohe Ostern
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Es ist was los  ES IST WAS LOS

Wir laden recht herzlich um 10.00 Uhr zum 
Familiengottesdienst für jung und alt ein.
(Leitung: Ulrike Kresse und Danny Müller)

Ab 7.00 Uhr bis ca. 9.30 Uhr findet unser traditionelles 
Osterfrühstück im Gemeindehaus statt. Wir freuen 
uns darauf, nach 3 Jahren Coronapause in lebendiger 
Gemeinschaft das Osterfest zu beginnen. Eine 
Anmeldung zum Frühstück ist nicht erforderlich.

Familiengottesdienst 
am Ostersonntag

09. April 2023

„Gemeinsam das Leben feiern“ 
 
Ganz herzlich laden wir alle ein, Ostern gemeinsam in einem 
ökumenischen Gottesdienst zu feiern: 
 

am Ostermontag, 10. April 
um 10.30 Uhr 

in der katholischen Kirche Bolheim 
 
 

 
 

Als Christen sind wir miteinander unterwegs und wollen 
unserer Sehnsucht nach einem vertieften Verständnis 
unseres Glaubens nachgehen.  
Was kann uns das Ostergeschehen konkret heute für unser 
Leben sagen?  
 
Wir freuen uns auf alle Zweifler, Suchende, Glaubende und 
Schwankende...Alt und Jung, mit Familie oder allein. Alle sind 
herzlich willkommen! 
Ihre evangelische und katholische Kirchengemeinden Bolheim 

Wir freuen 
uns auf Ihr 
Kommen!

Heimatmuseum wieder geöffnetHeimatmuseum wieder geöffnet
Traditionell ist von Ostern an das Heimatmuseum in 

der alten Mühle wieder geöffnet, in den letzten Wochen 

wurden dazu die Vorbereitungen getroffen. 

Ab Ostersonntag, 09. April, können Sie in der alten Müh-

le an der Brenz wieder erfahren, wie unsere 

Vorfahren vor 150 – 200 Jahren hier gelebt haben. 

Natürlich ist das Eselsburger Tal bei Sonnenschein ein 

lohnendes Ziel, das Heimatmuseum lässt sich aber auch 

bei weniger gutem Wetter erkunden: 

Unsere Führerinnen und Führer zeigen Ihnen das gerne 

an jedem Sonntag und Feiertag von 14.00 bis 16.00 

Uhr. Auch Sonderführungen sind möglich, 

sie können bestellt werden unter Tel. 07324/41522.
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Bilderbuchkino im Rahmen von 
„Vorlesen & Basteln“

STADTBÜCHEREI
HERBRECHTINGEN

Dienstag, 18. April 2023, 14.30 – 15.30 Uhr,
Stadtbücherei Herbrechtingen

Im Rahmen von „Vorlesen & Basteln“ findet ein Bilderbuchkino für Kin-
der ab 4 Jahren statt. Alle Kinder sind herzlich dazu eingeladen, der 
Geschichte von Charlotte Habersack mit dem Titel „Der Schusch und 
der Bär“ zuzuhören, zuzusehen und danach mitzubasteln.
Kaum ist der reiche Bär in seine neue Höhle gezogen, wird er miss-
trauisch: Warum laufen seine Nachbarn mit Seilen, Leitern und sogar 
Sprengstoff vorbei? Die wollen bestimmt sein Geld stehlen! Also ver-
barrikadiert er sich in seiner Höhle. Da steht plötzlich der Schusch vor 
ihm und fragt, warum er denn eingesperrt sei. Eingesperrt? Aber nein! 
Der Bär wollte sich doch nur vor den anderen schützen. Ob es dem 
Schusch wohl gelingt, den Bären aus seiner Höhle zu locken und ihm 
zu zeigen, wie sinnlos Vorurteile sind?
Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 13.04.2023 
entweder unter Tel. 07324/955-1351 oder 
per E-Mail an buecherei@kulturzentrum-kloster.de
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Herzliche Einladung zum ersten Treffpunkt für 

in den Räumen der Sozialstation Herbrechtingen, Lange Str. 35. 

werden. 
Neue Interessierte sind herzlich willkommen. Nähere Informa-
tionen bei Beate Limberger, Tel. 07324/985226 oder 988696. 

Sozialstation 
Herbrechtingen

Am Sonntagnachmittag mal wieder allein auf dem Sofa?

NEIN  –  KuK doch mal rein!

Alle, die Lust auf ein ungezwungenes Miteinander
 oder neue Bekanntschaften haben, 

sind herzlich eingeladen zum

K unterm Kirchturm. 
Wo:  Kath. Gemeindezentrum Kirchplatz 2, 
 Herbrechtingen (barrierefreier Zugang)
Wann:  Sonntag, 16.04.2023 

 von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit Lone-Brenz, 
Klinikseelsorge Heidenheim (Kontakt: Tel. 08321/332098) 
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BÜRGERBETEILIGUNG ZUKUNFTSATELIER | HERBRECHTINGEN 2035

Die Stadt Herbrechtingen plant für Ihre Zukunft. Um sicher-
zustellen, dass die Stadt für die wichtigen kommunalen Hand-
lungsfelder richtig aufgestellt ist, haben der Gemeinderat und 
Bürgermeister Daniel Vogt im Sommer 2021 den Prozess für die 
Erarbeitung eines „Stadtentwicklungskonzepts | HERBRECHTIN-
GEN 2035“ gestartet. Ziel war die Erarbeitung eines Konzepts, 
welches einen Rahmen für das zukünftige Handeln der Stadt 
setzt und die Entwicklung von Herbrechtingen in den nächsten Jahren vorgibt. Der Stadtentwick-
lungsprozess wurde vom Büro Reschl Stadtentwicklung aus Stuttgart begleitet. Nach gut eineinhalb 
Jahren Bearbeitungszeit soll das fertiggestellte Stadtentwicklungskonzept nun vom Gemeinderat 
beschlossen und damit in die Tat umgesetzt werden. 

Das Konzept wurde in einem umfassenden und dialogorientierten Prozess erstellt, in welchen die 
Bürgerschaft, der Gemeinderat sowie die Verwaltung als maßgebliche Akteure eingebunden waren. 
Mit Hilfe einer repräsentativen Bürgerbefragung konnten belastbare Aussagen über die Meinung 
der Bürgerinnen und Bürger zu Fragen der Stadtentwicklung getroffen werden. Zudem konnten 
sich die Bürgerinnen und Bürger der Gesamtstadt im Rahmen eines Zukunftsateliers mit paralleler 
Online-Beteiligung sowie einer Jugendbeteiligung in den Prozess aktiv einbringen und ihre Ideen 
bzw. Anregungen für die Entwicklung Herbrechtingens mit Teilorten abgeben. Die Ergebnisse der 
Bürgerbeteiligung sind als wichtiger Bestandteil in die Erstellung des Konzepts eingeflossen. 

Das „Stadtentwicklungskonzept | HERBRECHTINGEN 2035“ sowie die darin enthaltenen „Leitsät-
ze“, „strategischen Ziele“ sowie „Projekte und Planungen“ der jeweiligen Handlungsfelder werden

am 17. April 2023 um 18.30 Uhr in der Bibrishalle Mehrzweckhalle

öffentlich vorgestellt und durch den Gemeinderat beschlossen. 

Hierzu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt herzlich ein.  

Im Anschluss an die Vorstellung und den Beschluss können die Ergebnisse des Konzepts an Plakat-
wänden im Detail betrachtet werden. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich bei einem Imbiss 
und Getränken untereinander auszutauschen und die Ergebnisse in den einzelnen Handlungsfeldern 
jeweils mit Anregungen und Hinweisen in Bezug auf die Umsetzung zu kommentieren.

Bürgermeister Daniel Vogt, die Stadträtinnen und Stadträte und das Büro Reschl Stadtentwicklung 
freuen sich auf Ihr Kommen sowie Ihr Interesse an der zukünftigen Entwicklung der Stadt Herbrech-
tingen.

Einladung zur öffentlichen Vorstellung  
und Beschlussfassung 
 
„STADTENTWICKLUNGSKONZEPT  
HERBRECHTINGEN 2035“
 
am Montag, 17. April 2023, um 18.30 Uhr, 
in der Bibrishalle Mehrzweckhalle

STADTENTWICKLUNGSKONZEPT 
HERBRECHTINGEN 2035

Öffentlich  Beschluss

Vorstellung der Ergebnisse

Montag, 17. April 2023
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Wir, die Musikschule Herbrechtingen, 
bieten wieder die
 

„Musikalische Früherziehung“
 
an.
 
Von Mai bis Juli haben Ihre Kinder im Alter von 4 – 6 Jahren 
die Möglichkeit, gemeinsam zu musizieren. Das Angebot findet 
immer donnerstags um 8.30 Uhr im Kulturzentrum Kloster 
Herbrechtingen statt. Die Teilnahmegebühren belaufen sich auf 
20,00 Euro im Monat. 

Wir hoffen Sie und Ihre Kinder bald bei uns begrüßen zu dürfen. 
Sie können Ihr Kind gerne online unter www.herbrechtingen.
de Rubrik Bilden & Soziales – Musikschule – Anfragen und An-
meldung anmelden.
 
Wir freuen uns auf Euch
Ihr Musikschulteam

Städt. Musikschule Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1331 oder -1332
ms@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/musikschule

Frauen-Tennis-CampFrauen-Tennis-Camp
13.05. - 14.05.202313.05. - 14.05.2023
(bei Interesse auch andere Termine)(bei Interesse auch andere Termine)

• 10.00 bis 12.00 Uhr• 10.00 bis 12.00 Uhr
• für Anfänger und Wiedereinsteiger• für Anfänger und Wiedereinsteiger
• Kondition und Koordination• Kondition und Koordination
• Schläger werden bei Bedarf gestellt• Schläger werden bei Bedarf gestellt
• Teilnahmegebühr 25 Euro• Teilnahmegebühr 25 Euro

Meldet euch bei FMeldet euch bei Fabian Greiner 0160-7011934 abian Greiner 0160-7011934 
gerne WhatsApp oder per email an: gerne WhatsApp oder per email an: 
tc-herbrechtingen@web.detc-herbrechtingen@web.de

Wir haben 6 Sandplätze am Wir haben 6 Sandplätze am 
schönen Herbrechtinger Waldrand!schönen Herbrechtinger Waldrand!

Bei uns spielt ihr im ersten Jahr beitragsfrei Tennis!
Ab Mai jeden 1. und 3. Freitag freies Tennisspielen für 
Wiedereinsteiger und Anfänger mit Bewirtung im Clubhaus 
(Vesper und Getränke)

TC Herbrechtingen e.V.TC Herbrechtingen e.V.
Anton-Bruckner-Weg 23   89542 Herbrechtingen

RufMobil H
er

b
re

ch
tin

g
en

PROBIEREN 
Sie es aus!

Neue Fahrerinnen und Neue Fahrerinnen und 
Fahrer fürs RufMobil  Fahrer fürs RufMobil  

sind herzlich willkommen!sind herzlich willkommen!
Interessierte Personen, dürfen sich gerne unter 

Telefon 07324/987207 melden.

RufMobil Herbrechtingen

DIREKTER KONTAKT ZUM ABO-SERVICE 
DER BUIGEN-RUNDSCHAU.

Kontakt:  Karin Mauthner, 
 Tel. 07324/955-2201
E-Mail: anzeigen-br@herbrechtingen.de
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Ortsgeschehen in Wort und Bild ORTSGESCHEHEN IN WORT UND BILD

Von der Idee über die Einbindung der Nutzer bis zur Fertig-
stellung in nur rund 12 Monaten – und das alles in Zeiten von 
Corona und Kontaktbeschränkungen ist dies eine beachtli-
che Gemeinschaftsleistung, die hier erbracht worden ist.
So kann das Gesamtprojekt mit einem Satz kurz umrissen 
werden. Die Bauarbeiten auf dem Gelände waren bereits im 
Spätherbst 2022 abgeschlossen. Am vergangenen Freitag 
war es nun soweit, die offizielle und feierliche Einweihung 
konnte – umrahmt von einer professionellen Stuntshow – ge-
feiert werden. 

Die Wettervorhersage hatte durchaus wechselhafte Bedin-
gungen angekündigt, der gegen 14.00 Uhr aufkommende 
Starkwind mit Regen hat die negativen Prognosen jedoch 
übertroffen. Kurzerhand wurde das Dach einer extra für die 
Einweihung aufgestellten Verkaufshütte abgedeckt. Unser 
Bauhofleiter Benjamin Schwarz hat dieses jedoch in Windes-
eile wieder montiert, so dass mit den Verkaufsbuden der Be-
trieb fortgesetzt werden konnte. Neben Getränken hatten 
die Schülerinnen und Schüler des Buigengymnasiums auch 
den Grill dabei, so dass mancher Besucher die erste Grill-
wurst des Jahres genießen konnte. Zum Nachtisch wurden 
allerlei Muffins angeboten. Nach dem Regen folgte Sonnen-
schein, so dass die Profi-Show doch noch starten konnte. Die 
Kinder, Eltern und Großeltern waren auf Aprilwetter einge-
stellt und haben dem Wetter getrotzt. 

Ein kleiner Wehrmutstropfen war sicherlich, dass der Airbag, 
den man sich wie ein überdimensionales Luftkissen vorstel-
len kann, aufgrund des nassen Untergrunds und des Windes 
nicht aufgestellt werden konnte. In Anbetracht des Wetters 
war das jedoch die einzig richtige Entscheidung.

Im Rahmen der Einweihung hat Landrat Peter Polta die För-
derplakette des Leader-Programms übergeben. Hinter der 
Leader-Förderung stecken Fördermittel der EU in Höhe von 
285.120 Euro, was erheblich zur Realisierung dieses Parks 
beigetragen hat. Mit diesen Mitteln reduzierte sich der Ei-
genanteil der Stadt auf 294.920 Euro, so dass wir innerhalb 
des vorgesehenen Rahmens (300.000 Euro) geblieben sind.
Mit dieser Anlage wurde ein Treffpunkt für Kinder und Ju-
gendliche geschaffen, der zu Bewegung einlädt und keinen 
Konsumzwang mit sich bringt. Die Anlage richtet sich aber 
auch an Rollstuhlfahrer, die Rollsport ausprobieren und be-
treiben möchten. Inklusion war von Anbeginn an Bestandteil 
in der Planung der Anlage.

Der seit Jahren bestandene Wunsch nach einer Aufwertung 
dieses Areals ist damit umgesetzt worden.
Als offiziellen „Start“ des Projekts kann der 27.10.2021 ge-
nannt werden. Seinerzeit hat das erste projektbezogene Kin-
der- und Jugendhearing in dieser Form stattgefunden. Mehr 
als 100 Interessierte, vor allem Kinder und Jugendliche, aber 

Unvergessliche Einweihungsfeier des Mehrgenerationenparks am Freitag, 31.03.2023

Bürgermeister Daniel Vogt konnte Anfang April drei neue Mit-
arbeiterinnen bei der Stadtverwaltung begrüßen. 

Julia Aubele übernimmt die Hortleitung am Bibrisschulzen-
trum. Sabrina Hauf unterstützt die Grünpflege im städtischen 
Bauhof und Franziska Weiss arbeitet als Sachbearbeiterin in 
der Stadtkämmerei.

Im Bild v. l. n. r.: Herr Bürgermeister Daniel Vogt, Frau Julia 
Aubele, Frau Franziska Weiss und Frau Sabrina Hauf

Neue Mitarbeiter

Wir wünschen allen 

einen erfolgreichen Start.
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auch Junggebliebene waren hier vor Ort und haben im Rah-
men von Gruppenarbeiten ihre Wünsche verschriftlicht und 
auch grafisch dargestellt.
Die Vorstellungen waren so konkret, dass diese als Planungs-
grundlage verwendet worden sind.

Schwerpunkte dabei waren Wünsche nach:

Pumptrack

Skateanlage

Dirtjumpbereich und

Scooter-Loop.

Ein herzlicher Dank geht an alle, die das Projekt in dieser 
Form ermöglicht haben. Von den engagierten Kindern und 
Jugendlichen, den Damen und Herren Städträten, die städ-
tischen Bediensteten über das Fachbüro Schneestern aus 
Durach und auch die Leader-Geschäftstelle im Landratsamt 
Heidenheim. Auch danken wir den Technischen Werken 
Herbrechtingen für deren Spende der innovativen Solarsitz-
pank mit WIFI. 

Wir wünschen allen Nutzerinnen und Nutzern im Alter von 
0 bis 99 Jahren, dass Sie an diesem Ort eine glückliche Zeit 
miteinander verbringen können, dass ein Miteinander ver-
schiedener Interessentengruppen und Nationalitäten gelebt 
wird, dass sich alle, von den Kindern über die Jugendlichen 
und Begleitpersonen bis hin zu Großeltern, hier zu einer sinn-
vollen sportlichen Beschäftigung treffen, aufhalten und von-
einander lernen können.

Ihr Bürgermeister
Daniel Vogt mit allen Beteiligten

Zum Tag des Baumes pflanzten am 01. April Mitglie-
der des Obst- und Gartenbauvereines zusammen mit 
ihrem neuen Vorsitzenden Andreas Lindner im Bir-
kenhain des Stadtgartens eine neue Birke. Mit einem 
herzlichen Dankeschön für die Pflege dieser Aktion 
begrüßte Bürgermeister Daniel Vogt die anwesenden 
Gäste. Bereits seit 1951 gibt es dieses Thema. Schon 
damals habe man sich Gedanken über die Wichtigkeit 
der Wälder gemacht und wenn man jetzt die Tages-
zeitungen liest oder Nachrichten anschaut, denken 
wir: „Was hat sich denn so verändert in den letzten 
70, 80 Jahren, außer dass es jedes Jahr noch mehr 
zum Thema wird, dass sich unser Klima verändert und 
wir deshalb mehrere Zeichen brauchen“. Aber jeder 
Anfang ist schwer. Deshalb ist es wichtig, dass sich 
dies im  Bewusstsein aller unserer Mitbürger fortsetzt, 
ein bisschen mehr darauf zu achten, wie wir mit unse-
ren Wäldern umgehen.

Nach Beendigung der erfolgreichen Pflanzaktion und 
des zwischenzeitlich einsetzenden Regens folgten die 
Teilnehmer gerne der Einladung des Bürgermeisters 
zu einem gemeinsamen Weißwurst-Essen im „Grünen 
Baum“.

Pflanzaktion anlässlich „Tag des Baumes“
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Putzete im Lonetal

Letzte Woche verließen wir bestens gewappnet mit Warn-
westen, Greifzangen, Bollerwagen und Handschuhen unsere 
Schule. Im Rucksack reichlich Proviant, waren wir den Schul-
vormittag über im Lonetal dem Müll auf der Spur! 

Zuerst gestaltete sich unsere Müllsammlung etwas trist, da 
wir vorerst nur eine kleine Mülltüte befüllt hatten. Doch als 
wir uns nach ausgiebiger Rast auf dem Spielplatz des Lone-
tal-Wanderweges gestärkt hatten, wurde es spannend. In der 
Bärenhöhle entdeckten wir zwar Müll, kamen an diesen aber 
nicht heran, da er hinter dem Absperrgitter lag. Wir teilten 
uns in Gruppen auf und suchten die verschiedenen Wander-
wege ab. Den meisten Müll fanden wir auf dem Wanderpark-
platz. Dies stimmte uns nachdenklich, denn dort steht ein 
Mülleimer! 

In unseren Mülltüten tummelten sich leere Flaschen, ein 
Kunststoffbehälter, Verpackungen von Süßigkeiten, leere Zi-
garettenschachteln und sogar Kleidungsstücke. 
Auch wenn unsere Beute nicht so üppig war wie im letzten 
Jahr, waren wir dennoch froh, einen Beitrag zur sauberen Na-
tur zu leisten. 

(Mia, Lisa, Can, Luis Klasse 4, Paulina Klasse 3)

Grundschule Bissingen

Kontakt:
REDAKTION:  Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201,
 redaktion-br@herbrechtingen.de 

ANZEIGEN: Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201, 
 anzeigen-br@herbrechtingen.de

Die nächste Ausgabe der Buigen-Rundschau erscheint am 

Freitag, 14. April 2023

Redaktionschluss für diese Ausgabe ist am 

Dienstag, 11. April 2023, 16.00 Uhr!

Später eingehende Berichte/Anzeigen können 
nicht mehr berücksichtigt werden und erscheinen 

erst in der darauffolgenden Ausgabe.
Wir bitten um Beachtung.

April
Freitag

14

Die Redaktions- und Anzeigenabteilung erreichen Sie zu folgenden Zeiten:
Montag und Dienstag von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr

Impressum: Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Montag 16.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen die 
später eingehen, können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Herausgeber: Stadt Herbrechtingen. Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Daniel Vogt. Geschäftsstelle der Buigen-Rundschau Rathaus, Tel. 955-2201, Fax 955-1212, E-Mail: redaktion-br@herbrechtingen.de.  
Gestaltung und Druck: Druckerei Zeller, 73432 Aalen-Unterkochen, Tel. 07361/88686, Fax 07361/88585, E-Mail: buigen@druckerei-zeller.de.  
Berichte unter der Rubrik „Parteien“,  „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom Verfasser unterzeichnete Artikel stellen die jeweilige Meinung der 
politischen Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und Irrtümer keine Gewähr. Erscheinungsort: Herbrechtingen.  
Auflage 2950 Stück, Erscheint wöchentlich. Bezugsgebühren seit 1.1.2005, jährlich 26,00 . Abbuchung erfolgt jährlich – Stichtag 1. Februar.
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BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN (Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 06. April 2023
Hirsch-Apotheke Heidenheim, Brenzstr. 33, Heidenheim

Freitag, 07. April 2023
Engel-Apotheke Giengen, Heidenheimer Str. 36, Giengen
Zeppelin-Apotheke Altheim, Kirchstr. 8, Altheim/Alb

Samstag, 08. April 2023
Zentral-Apotheke Heidenheim, 
Eugen-Jaekle-Platz 12, Heidenheim

Sonntag, 09. April 2023
Adler-Apotheke Herbrechtingen, Lange Str. 37, 
Herbrechtingen
Marien-Apotheke Neresheim, Hauptstr. 30, Neresheim

Montag, 10. April 2023
Schloss-Apotheke Heidenheim, Kurze Str. 5, Heidenheim

Dienstag, 11. April 2023
Zoeppritz-Apotheke Mergelstetten, 
Zoeppritzstr. 1, Heidenheim

Mittwoch, 12. April 2023
Giengener Bärenapotheke, Marktstr. 23, Giengen
Lärchen-Apotheke Gerstetten, Wilhelmstr. 6, Gerstetten

Donnerstag, 13. April 2023
Karl-Olga-Apotheke Heidenheim, Karlstr. 12, Heidenheim

Freitag, 14. April 2023
Brenz-Apotheke Königsbronn, Voithstr. 1, Königsbronn
Lonetal-Apotheke Niederstotzingen, 
Große Gasse 23, Niederstotzingen

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken haben Dienst von 8.30 bis 8.30 Uhr des Folgetages.
Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst finden Sie auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal .

Notdienste NOTDIENSTE

Praxis Brandt-Höfflin  Praxis geschlossen vom 
11.04.2023 bis 14.04.2023

Arztpraxis ist geschlossen: 

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in 
dringenden medizinischen Fällen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können,  
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst in der NOTFALL-
PRAXIS HEIDENHEIM für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM erreichen 
Sie während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 
116 117. 

Die Sprechzeiten sind am 
Montag und Dienstag von 19.00 – 22.00 Uhr, 
Mittwoch von 15.00 – 22.00 Uhr, 
Donnerstag von 19.00 – 22.00 Uhr, 
Freitag von 17.00 – 22.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen
 08.00 – 22.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich im 
Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie der Beschilderung ab 
dem Eingangsbereich des Klinikums Heidenheim, Schloss-
haustraße 100, 89522 Heidenheim.

Von Oktober bis März erreichen Sie den Fachärztlichen 
Notdienst der Kinder- und Jugendärztinnen und -ärzte, 
der von Oktober bis März an Wochenenden von 10.00 bis 
16.00 Uhr stattfand, hat wieder Sommerpause bis Anfang 
Oktober.

Den augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschafts-
dienst erreichen Sie ab sofort ebenfalls über die  
Rufnummer 116 117. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0761/120 120 00

Tierärztlicher Wochenenddienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

ÄRZTE-NOTDIENST
Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbedrohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

ÜBERBLICK – für den Notfall
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Notdienste NOTDIENSTE

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Herbrechtingen, Mühlstraße 9, Tel. 41155
Ökumenische Nachbarschaftshilfe – neue Bürozeiten
Montag:  10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag:  16.00 – 17.00 Uhr

Die Einsatzleiterin ist auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zu erreichen:
Frau Gabriele Thorbahn, Tel. 987207

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner, Tel. 07321/321-2473
Christel Krell, Tel. 07321/321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; 
Rathausgarage und Wasserkraftanlage: Tel. 07324/9851-0,
außerhalb der Dienstzeiten: Tel. 07324/9851-98

Sozialstation Herbrechtingen, 
Lange Straße 35/1, Tel. 919566

RufMobil Herbrechtingen
Tel. 01520/2092140 von 10.00 – 12.00 Uhr

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen Haus Benedikt, 
Tel. 98940

Veranstaltungen vom 06. April bis 14. April 2023 VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 12. April 2023
14.00 Uhr  Wanderung mit der Seniorengruppe SAV Herbrechtingen,
 TP am Parkplatz unterhalb vom Hallenbad

Samstag, 15. April 2023
14.00 Uhr Hauptversammlung VdK Ortsverband Bolheim,
 Grüner Baum in Bolheim, Nebenzimmer
19.00 Uhr Hauptversammlung TSV Herbrechtingen, Abt. Ski,
 Gasthaus „zum alten Sägewerk“ Heidenheim

 Badelandschaft Saunalandschaft
Montag geschlossen geschlossen
Dienstag 09.00 – 22.00 Uhr 09.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch 07.00 – 22.00 Uhr 09.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 22.00 Uhr 09.00 – 22.00 Uhr
Freitag 09.00 – 22.00 Uhr 09.00 – 22.00 Uhr
Samstag 09.00 – 22.00 Uhr 09.00 – 22.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 20.00 Uhr 09.00 – 20.00 Uhr

Freizeitbad Jurawell: 

Öffnungszeiten sind wie folgt:

Weitere Informationen 

unter 
www.jurawell.de

IMMER DEN AKTUELLEN ÜBERBLICK 
Ihre Buigen-Rundschau
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Müllkalender vom 06. bis 14. April 2023 MÜLLKALENDER

Herbrechtingen
Restmülltonne: Dienstag, 11. April 2023
Gelber Sack: Freitag, 14. April 2023

Bolheim/Anhausen
Restmülltonne: Donnerstag, 06. April 2023
Biomülltonne: Freitag, 14. April 2023
Gelber Sack: Freitag, 14. April 2023

Bissingen
Papiertonne: Donnerstag, 06. April 2023
Gelber Sack: Dienstag, 11. April 2023
Restmülltonne: Donnerstag, 13. April 2023
Biomülltonne: Donnerstag, 13. April 2023

Eselsburg
Papiertonne: Donnerstag, 06. April 2023
Restmülltonne: Dienstag, 11. April 2023
Gelber Sack: Freitag, 14. April 2023

Hausen
Restmülltonne: Donnerstag, 06. April 2023
Papiertonne: Donnerstag, 06. April 2023
Gelber Sack: Dienstag, 11. April 2023
Biomülltonne: Freitag, 14. April 2023

Hier die Abfuhrtermine für Herbrechtingen mit Teilorten:

In den kommenden Wochen werden die Gartenabfälle 
abgeholt, die Termine sind wie folgt:

Herbrechtingen  24. Mai 2023
Bolheim und Anhausen  24. Mai 2023
Bissingen und Hausen  18. April 2023 und 
 26. Juni 2023
Eselsburg  28. April 2023 und 
 23. Juni 2023

Bitte bei der Abfuhr der  
Gartenabfälle beachten: 
Die Gartenabfälle müssen gebündelt oder in offenen Kar-
tons oder Papiersäcken bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhr-
tag bereitgestellt werden. Bitte keine Plastiksäcke – auch 
keine abbaubaren Plastiksäcke – verwenden. 
Das Sammelfahrzeug fährt nur die Grundstücke an, die 
auch bei der Bio- und Restmüllabfuhr angefahren werden. 
Baum, Strauch- und Heckenschnitt dürfen nicht länger als 
1,50 Meter und einzelne Äste nicht stärker als 10 cm sein. 
Zum Bündeln bitte weder Draht noch Plastikschnüre ver-
wenden.

Abfuhr der Gartenabfälle

Die nächste Altpapiersammlung findet in Herbrechtingen, Eselsburg, Bolheim, Anhausen am 15. April 2023 
statt. In Bissingen und Hausen wird am 13. Mai 2023 wieder gesammelt.

Altpapiersammlung

Weitere Termine zu den verschiedenen Abfuhren von gelben Säcken, Papiersammlungen durch die Vereine, Abholung 
von Gartenabfällen, Leerungen von Bio-, Restmüll oder Papiertonne sind im Sammelterminkalender aufgeführt, der  

jedem Haushalt per Austräger zugestellt worden ist; und auch online unter www.abfall-hdh.de abgerufen werden kann.

Es wird um Beachtung der Termine und Informationen gebeten.

Feuerwehr

  Für Ihre Pinnwand …

Der korrekte Notruf
Für einen Verletzten kann ein qualifizierter Notruf das 
Leben bedeuten. Deshalb ist es wichtig, dass hier so 
wenig Fehler wie möglich gemacht werden.

Europaweit gilt, ob Handy oder Festnetz Notruf 112

• Wo geschah es? (Genaue Ortsangabe)

• Was geschah? (Art des Notfalls)

• Wie viel? (Verletzte/Erkrankte)

• Welche? (Art der Verletzung)

• Warten auf Rückfragen!
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Gemeinderat GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderates am 30.03.2023

Kindergarten St. Martin – Gassenäcker  
Erweiterungsbau Projektvorstellung und -beschluss 
– Anbau einer Krippengruppe und Nebenflächen 

Die Stadt Herbrechtingen hat im Jahr 2021 einen Kinderta-
gesstätten-Bedarfsplan durch das Fachbüro biregio Projekt-
gruppe – Bildung und Region aus Bonn erstellen lassen, der 
Gemeinderat hat diesen in der Sitzung am 25.02.2021 be-
schlossen. 
Dieser beinhaltet eine Fortschreibung 2020/21 bis 2025/26 
mit einem Ausblick bis zum Jahr 2040. Das darauf aufbauen-
de Gutachten „Raumoptimierungen“ ist im Gemeinderat in 
der Sitzung am 22.07.2022 behandelt worden.

In Bolheim wird als Ergebnis der o.a. Studien aufgezeigt, dass 
der jetzige Kindergarten St. Martin aus 2 Gruppen a 25 Plät-
zen = 50 Plätzen in der Regelbetreuung und verlängerten 
Öffnungszeiten betrieben wird. In Bolheim ist laut Gutachten 
kurzfristig mindestens eine U3-Gruppe zu schaffen, darüber 
hinaus Gruppen/Schlafräume für eine Erweiterung der Ganz-
tagesbetreuung, eine größere Küche, Mittagessen und ent-
sprechende Personalräume. Zunächst schlägt die Verwaltung 
vor, nur eine neue Gruppe zu schaffen, wohlwissend, dass mit-
telfristig eine zweite Gruppe für Kinder U3 geschaffen werden 
muss. Der finanzielle Spielraum ist jedoch begrenzt, darum 
sollen an der nun neu zu schaffenden Gruppe Anschlüsse für 
einen zusätzlichen weiteren Gruppenraum in einem Erweite-
rungsbau vorgesehen werden. 

Zu Beginn der Überlegung über eine Erweiterung des Kin-
dergartens um eine Krippe und den dazugehörigen Neben-
räumen wurde eine Standortanalyse durchgeführt. Um das 
notwendige Raumprogramm darstellen zu können wurde 
mehrere Varianten betrachtet.

Ein Erweiterungsbau stellt die wirtschaftlichste Lösung zur 
Herstellung des benötigten Raumbedarfs dar. Für die Her-
stellung soll eine funktionale Ausschreibung erstellt werden 
und als Generalunternehmerleistung ausgeschrieben werden. 
Angestrebt wird ein Holzmodulbau. Die Außenanlagen und 
ggf. die Fundamentierung werden getrennt ausgeschrieben. 
Das Architekturbüro Maier + Linder aus Gerstetten hat ein 
Angebot zur Durchführung der Leistungsphasen 1 – 9 nach 
HOAI (Honorarordnung für Architekten und Ingenieure) ab-
gegeben. Da die HOAI für öffentliche Auftraggeber bindend 
ist, wurde auf die Einholung weiterer Angebote verzichtet. 
Die Kosten beinhalten einen 1-gruppigen Erweiterungsbau, 
Kosten für eine evtl. später zu realisierende Erweiterung einer 
2. Krippengruppe sind gesondert zu beauftragen. 

Die Kostenberechnung nach DIN 276 vom 20.01.23 ergibt 
eine vorläufige Gesamtsumme brutto einschl. Nebenkosten, 
Außenanlagen und Ausstattung in Höhe von 2.100.964,69 
Euro. 

Im Haushaltsplan sind für die Jahre 2023 und 2024 2.100.000 
Euro vorgesehen. Die Verwaltung hofft sehr, dass der gestell-
te Ausgleichsstockantrag in Höhe von 800.000 Euro positiv 
beschieden wird.

Der Gemeinderat beschließt, dass die Verwaltung das Pro-
jekt Kindergarten St. Martin – Erweiterungsbau bis zum 
Baubeschluss weiterbetreiben soll.  
Das Architekturbüro Maier + Linder Architekten aus Ger-
stetten erhält den Auftrag für die LPH 1 – 7 (inkl. beson-
dere Leistungen „künstlerische Oberleitung“) zum vorläu-
figen Angebotspreis von 108.689,59 Euro.
 

Sanierung Ortskern Ost – Durchführung der vorberei-
tenden Untersuchungen gem. § 141 Abs. 3 BauGB 

Mit Bescheid des Regierungspräsidiums Stuttgart vom 
27.06.2022 wurde die Stadt Herbrechtingen mit der Maßnah-
me „Ortskern Ost“ in das Landessanierungsprogramm (LSP) 
aufgenommen. Für die vorbereitenden Untersuchungen wird 
ein Förderrahmen von 1.666.666,67 Euro zur Verfügung ge-
stellt, dies entspricht Finanzhilfen des Bundes/Landes in Höhe 
von 1.000.000,00 Euro (60 %) sowie einem kommunalen Ei-
genanteil in Höhe von 666.666,67 Euro (40 %). Der Bewilli-
gungszeitraum (BWZ) endet am 30.04.2031. 

Voraussetzung für den Abruf und die Verwendung von För-
dermitteln ist die Ausweisung eines Sanierungsgebiets nach 
dem Baugesetzbuch (BauGB). Vor der förmlichen Festlegung 
des Sanierungsgebiets hat die Stadt Herbrechtingen so-
genannte vorbereitende Untersuchungen (VU) gem. § 141 
BauGB durchzuführen. 
Die vorbereitenden Untersuchungen sollen sich auch auf 
nachteilige Auswirkungen erstrecken, die sich für die von der 
beabsichtigten Sanierung unmittelbar Betroffenen, in ihren 
persönlichen Lebensumständen im wirtschaftlichen oder so-
zialen Bereich, voraussichtlich ergeben werden. 

Der Gemeinderat der Stadt Herbrechtingen hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 21.07.2022 den Beginn der vorberei-
tenden Untersuchungen gemäß § 141 Abs. 3 Baugesetzbuch 
beschlossen. Der Beschluss wurde am 04.08.2022 ortsüblich 
bekannt gemacht. 

Die Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH (WHS), Ludwigs-
burg, führt aktuell im Auftrag der Stadt Herbrechtingen die 
vorbereitenden Untersuchungen im Gebiet „Ortskern Ost“ 
durch. 

Im Rahmen der vorbereitenden Untersuchungen werden ak-
tuell die Bürgerinnen und Bürger (Eigentümer, Pächter und 
Mieter) im und an das Sanierungsgebiet angrenzend befragt. 
Unter anderem wird mit dieser Erhebung der Sanierungs-
bedarf (Beeinträchtigungen und Störquellen), persönliche 
Einstellungen und der Mitwirkungsbereitschaft der Eigentü-
mer festgestellt sowie die Möglichkeit zur Einbringung von 
Anregungen und Bedenken zur Sanierung gegeben. Die Er-
gebnisse der Befragung werden im Ergebnisbericht zu den 
vorbereitenden Untersuchungen ausführlich dargestellt. Der 
Onlinefragebogen kann bis zum 10.05.2023 ausgefüllt wer-
den. Die analogen Fragebögen können vollständig ausgefüllt 
und in einem verschlossenen Umschlag bis zum 10.05.2023 
an die WHS zurückgesendet werden.
Ebenso werden die Träger öffentlicher Belange derzeit mit 
einbezogen.

Zur Bürgerinformationsveranstaltung wird am 10.05.2023 um 
18.00 Uhr in die Bibrishalle eingeladen. Die Veranstaltung 
dient einerseits der Information der Öffentlichkeit über das 
Sanierungsgebiet. Andererseits wird zur Mitwirkung angeregt 
und die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger im Gebiet 
ermöglicht. Grundsätzliche Inhalte der Bürgerveranstaltung 
sind die Erörterung von Stärken und Schwächen im Sanie-
rungsgebiet, die Betrachtung von Handlungsbedarfen und 
die Überlegungen zu geeigneten Maßnahmen um zuvor er-
örterte Mängel und Missstände zu beheben. 

Die Förderung der privaten Eigentümer richtet sich nach den 
Vorgaben der Städtebauförderungsrichtlinie und nach den 
Bestimmungen aus den Fördergrundsätzen der Stadt Herb-
rechtingen.  
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Breitbandausbau – eigenwirtschaftlicher Ausbau – 
Kooperationsvereinbarung 

In den letzten Jahren wurde im Landkreis Heidenheim der 
geförderte Breitbandausbau der sogenannten „Weißen Fle-
cken“ im engen Schulterschluss der kreisangehörigen Städte 
und Gemeinden inklusive Böhmenkirch vorangetrieben. Als 
„Weiße Flecken“ werden Gebiete bezeichnet, die mit we-
niger als 30 Mbit/s im Downstream bzw. 50 Mbit/s versorgt 
werden. Diese Maßnahmen werden von Bund und Land ge-
fördert.

Die Kommunen Niederstotzingen, Sontheim an der Brenz, 
Hermaringen und Herbrechtingen haben sich zum weiteren 
Vorgehen eng ausgetauscht und die Entscheidungsgrundla-
gen für das weitere Vorgehen gemeinsam erarbeitet und die 
Beratung und Beschlussfassung in den Gremien gemeinsam 
vorbereitet.
Am 4. November 2022 fand eine interkommunale, nichtöf-
fentliche Informationsveranstaltung zum Breitbandausbau der 
beteiligten Kommunen in der Stadthalle Niederstotzingen 
statt, zu denen alle Mitglieder der Gemeinderäte eingeladen 
wurden. Hierbei führte die GEO DATA GmbH zusammen-
fassend in die Thematik des kommunalen Breitbandausbaus 
ein und stellte die wesentlichen Ergebnisse des Markterkun-
dungsverfahrens aus dem Jahr 2022 vor. Im Anschluss folg-

ten Unternehmenspräsentationen der Breitbandversorgung 
Deutschland GmbH und der NetCom BW GmbH. Aufgrund 
der Bedeutung des Breitbandausbaus für die zukünftige Ent-
wicklung der Kommunen gilt es nun das weitere Vorgehen 
sehr genau abzuwägen. Denn es geht nicht nur um die Qua-
lität und die Zuverlässigkeit des eigentlichen Ausbaus des 
Breitbandnetzes in den beteiligten Kommunen, sondern ins-
besondere auch um die Verlässlichkeit und Verbindlichkeit im 
späteren Netzbetrieb. 

Verschiedene Entscheidungsparameter wurden durch die 
Verwaltungen der Städte Niederstotzingen, Sontheim an 
der Brenz, Hermaringen und Herbrechtingen betrachtet und 
abgewogen. In der Diskussion wurden folgende Parameter 
betrachtet und in die Abwägung mit einbezogen: Ausbau-
zusage, Ausbaugebiet, Fachkunde und Zuverlässigkeit des 
Telekommunikationsanbieters, Eigentümerstrukturen, Tarif-
struktur, Vorvermarktungsquote.

Eine Zukunftsfähigkeit des individuellen Internetanschlusses 
kann mittel- bis langfristig ausschließlich über einen Glasfa-
serhausanschluss gewährleistet werden. Gerade auch unter 
Beachtung immer weiter steigender Datenverbräuche, die 
nicht nur durch Multimediaanwendungen, sondern zum Bei-
spiel auch durch die Möglichkeiten der Telemedizin, wie zum 
Beispiel digitale Pflegedienstbesuche etc., zustande kommen.

Die Voraussetzung ist immer eine vertragliche Vereinbarung 
zwischen Eigentümer und Stadt über den Maßnahmenum-
fang. Es darf nicht vor Vertragsunterzeichnung begonnen 
werden. Über die Förderung entscheidet der Gemeinderat 
im Rahmen des jährlichen Haushaltsansatzes. 

Der Gemeinderat der Stadt Herbrechtingen nimmt den 
aktuellen Sachstand der vorbereitenden Untersuchungen 
(VU) zum Sanierungsgebiet „Ortskern Ost“ zur Kenntnis 

und beschließt die grundsätzliche Notwendigkeit von För-
dergrundsätzen für die Förderung privater Eigentümer. In 
den Fördergrundsätzen werden die Grundlagen über die 
Förderung privater Eigentümer festgehalten. Die Förder-
grundsätze werden im Anschluss an die Bürgerbeteiligung 
und Befragung in einer weiteren Sitzung beschlossen.

Abgrenzungsgebiet Stand März 2023:
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Insofern ist eine Internetverbindung mittels Koax-Kabel ledig-
lich als „Brückentechnologie“ zu verstehen. Gerade in Bezug 
auf Bestandsgebäude und die Fragestellung einer künftigen 
Nutzung älterer Wohngebäude und deren Vermarktung stellt 
ein Glasfaserhausanschluss gerade für jüngere Kaufinteres-
senten ein wesentliches Entscheidungskriterium dar, welches 
somit den Immobilienwert und die Kaufentscheidung wesent-
lich beeinflusst.

Insgesamt muss deutlich gemacht werden, dass die poten-
ziellen Hausanschlussnehmer im Rahmen des jetzt angekün-
digten eigenwirtschaftlichen Breitbandausbaus zu günstigen 
Konditionen an einen Glasfaserhausanschluss gelangen. Jede 
spätere Entscheidung zu einem Glasfaserhausanschluss, im 
Anschluss an den eigenwirtschaftlichen Breitbandausbau des 
jeweiligen Straßenzugs, ist mit deutlich höheren Kosten für 
die Hauseigentümer verbunden, weil dazu die komplette Bau-
infrastruktur wieder vor Ort kommen muss, um den Anschluss 
individuell für den einzelnen Anschlussnehmer herzustellen.

In Bezug auf die Stadt Herbrechtingen schlägt die Verwal-
tung dem Gemeinderat vor, den weiteren Breitbandausbau 
mit der NetCom GmbH im Rahmen des eigenwirtschaftlichen 
Ausbaus anzugehen und hierfür die Verwaltung mit dem Ab-
schluss von 2 Kooperationsvereinbarungen mit der NetCom 
GmbH zu beauftragen. Getrennt für den Ortsteil Bissingen 
und dem restlichen Stadtgebiet.

Das Erreichen einer Vorvermarktungsquote ist für den Ortsteil 
Bissingen lt. NetCom GmbH nicht erforderlich.
Für das restliche Stadtgebiet Herbrechtingen (außer Bissin-
gen) operiert die NetCom GmbH mit einer Vorvermarktungs-
quote von 35 %.

Die Vorvermarktung in Bissingen soll ab dem 4. Quartal 2023 
beginnen.

Der Start der Vermarktung für Herbrechtingen und den an-
deren Teilorten ist ab dem 1. Quartal 2024 geplant. Sollte die 
Vorvermarktungsquote im Stadtgebiet Herbrechtingen (au-
ßer Bissingen) nicht in allen Straßenzügen zu erreichen sein, 
versucht die NetCom GmbH sogenannte „Cluster“ zu bilden 
und diese dann innerhalb von 24 Monaten auszubauen. 

Der Gemeinderat beschließt:

Die Verwaltung wird zum Abschluss eines Kooperations-
vertrages mit der NetCom BW zum eigenwirtschaftlichen 
Ausbau des FTTB-Breitbandnetzes innerhalb des Ortsteils 
Bissingen ohne Vorvermarktungsquote ermächtigt.

Die Verwaltung wird zum Abschluss eines Kooperations-
vertrages mit der NetCom BW zum eigenwirtschaftlichen 
Ausbau des FTTB-Breitbandnetzes innerhalb der Stadt 
Herbrechtingen mit Ortsteilen (außer Bissingen) mit 35 % 
Vorvermarktungsquote ermächtigt. 
 

Erweiterung des Hortes Wartberg um 
eine Gruppe zum Schuljahr 2023/24 

Bereits im September 2008 wurde der Hort an der Wart-
bergschule unter der Trägerschaft der Ev. Kirchengemeinde 
Herbrechtingen in Betrieb genommen. Dieser begann zu-
nächst mit einer Kleingruppe und wuchs im Laufe der Jahre, 
aufgrund der großen Nachfrage auf 25 Plätze an. Es können 
dort Kinder im Alter vom Schuleintritt bis unter 14 Jahre auf-
genommen werden. 

Mit der nun anstehenden Erweiterung soll ab dem kommen-
den Schuljahr 2023/2024 eine weitere Hortgruppe mit 25 
Plätzen in Betrieb gehen. Derzeit befinden sich 18 Kinder auf 
der Warteliste, die ab dem kommenden Schuljahr, September 
2023, einen Platz am Hort Wartberg benötigen.

In enger Abstimmung mit der Schulleitung der Wartbergschu-
le konnte eine gute, machbare, zeitlich schnell umsetzbare 
und kostengünstige Lösung gefunden werden. Auch war der 
Träger des Hortes, der Evangelische Kirchenbezirk Heiden-
heim, in alle Planungen miteingebunden und die Zustimmung 
signalisiert, die Trägerschaft auch für die zweite Hortgruppe 
im Rahmen der bestehenden Betriebskostenvereinbarung zu 
übernehmen. 

Hintergrund der Erweiterung ist auch das beschlossene Ganz-
tagsförderungsgesetz. Es beinhaltet die stufenweise Einfüh-
rung eines Anspruchs auf ganztägige Förderung für Grund-
schüler ab dem Jahr 2026. Ab August 2026 haben zunächst 
alle Kinder der ersten Klassenstufe einen Anspruch darauf, 
ganztägig gefördert zu werden. Der Anspruch wird in den 
Folgejahren um je eine Klassenstufe ausgeweitet werden, 
damit ab August 2029 jedes Grundschulkind bis zum Beginn 
der fünften Klassenstufe einen Anspruch auf ganztägige Be-
treuung hat. 

Die finanziellen Mittel sind im Haushalt eingeplant. Leider 
gibt es zum jetzigen Zeitpunkt kein Förderprogramm dieses 
Ausbaus.

Der Gemeinderat stimmt der Erweiterung des Hortes 
Wartberg um eine Gruppe zum Schuljahr 2023/24 zu. Die 
notwendigen Umbaumaßnahmen incl. dem Erwerb der nö-
tigen Ausstattungsgegenstände können im Rahmen der 
vorhandenen Haushaltsmittel durchgeführt werden. Die 
bestehende Betriebskostenvereinbarung mit dem Evan-
gelischen Kirchenbezirk Heidenheim wird um die zweite 
Hortgruppe erweitert. 
 

Ortsdurchfahrt Bissingen - Vergabe von Bauleistungen 

Das Land Baden-Württemberg hat angekündigt eine Decken-
sanierung auf der L 1168 Ortsdurchfahrt Bissingen im Frühjahr 
2023 durchzuführen. Aus diesem Grund hat die Stadt gemein-
sam mit dem Regierungspräsidium Referat 47.2 Dienstsitz 
Ellwangen eine Vereinbarung über die Zusammenarbeit und 
gemeinsame Ausschreibung abgeschlossen. 
Die Stadt beabsichtigt im Vorfeld zur geplanten Deckensa-
nierung verschiedene Arbeiten in der Ortsdurchfahrt auf ihre 
Kosten durchzuführen. 

Im Wesentlichen handelt es sich um folgende Arbeiten:
 
Teil 1: 
Kanalsanierungsarbeiten am östlichen Ortsrand. Hierbei han-
delt es sich in erster Linie um defekte Anschlussstutzen an der 
Mischwassersammelleitung
Teil 2: 
Herstellen von 2 barrierefreien Bushaltestellenkaps (Richtung 
Stetten). 2 weitere Bushaltestellen Richtung Ortsmitte wer-
den in 2024 mit Fördermittel umgesetzt.  Hierbei werden Bus-
bordsteine („Kassler Sonderborde“) aus Beton verwendet. 
Der Haltestellenbereich wird mit einem „Taktilen Leitsystem“ 
ausgestattet. Diese Bodenindikatoren helfen sehbehinderter 
Personen, sich besser zu orientieren. 
Teil 3: 
Borsteinaustausch und Fahrbahnrandumbau. Defekte Bord-
steine sowie defekte Gehwegelemente werden erneuert. 
Beim Umbau der Straßeneinmündung Hauptstraße / Dettin-
ger Weg fallen hauptsächlich Bordsteinänderungen und As-
phaltausbau an. 
Teil 4: 
Die Neuverlegung von LWL – Leerrohren (im Vorgriff zum 
eigenwirtschaftlichen Ausbau) in kleinen Teilen des Gehweg-
bereichs, sowie die Herstellung von Straßenquerungen mit 
Leerrohren DN 125 an 4 Stellen. 

Am 08.03.23 fand die Angebotseröffnung der öffentlichen 
Ausschreibung im Namen des Regierungspräsidiums statt. 
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Mit beinhaltet war der städtische Anteil, der nun separat von 
der Stadt beauftragt werden muss. Das Gesamtvolumen der 
Ausschreibung beträgt rund 1,5 Mio. Euro. Dies beinhaltet 
die komplette Deckensanierung von Stetten bis zur BAB 7. 
Es haben insgesamt 3 Bieter ein Angebot abgegeben. 

Nach Prüfung und Wertung der Angebote ergeht folgender 
Vergabevorschlag: 
Die Firma Leonhard Weiss, Günzburg erhält auf das wirtschaft-
lichste Angebot in Höhe von 139.358,32 Euro den Zuschlag. 
 
Die Maßnahmen sind über die o.a. Produkte im Haushalt 
2023 finanziert. 
Mit der Ausführung soll Mitte April begonnen werden. 

Der Gemeinderat beschließt:

Die Firma Leonhard Weiss, Günzburg, erhält auf das wirt-
schaftlichste Angebot in Höhe von 139.358,32 Euro den 
Zuschlag. 
 

Einmündung L 1082/B 19 Pelletskreuzung Einfädelspur 
– Grundsatzbeschluss 

Die Stadt Herbrechtingen ist vom Regierungspräsidium Stutt-
gart durch eine im Juni 2021 getroffene Vereinbarung be-
auftragt worden, die Verkehrssicherheit und die Leistungsfä-
higkeit des Knotenpunktes Pelletskreuzung L 1082 / B 19 zu 
erhöhen und eine Fahrbahndeckenerneuerung auf der B 19 
durchzuführen. Zu diesem Zweck wurde ein Verkehrsgutach-
ten in Auftrag gegeben. 

Der Knoten L 1082/B 19 ist besonders während der Zeiten des 
Berufsverkehrs hoch ausgelastet. Es wurde beobachtet, dass 
bei dem aus Richtung Giengen/Vohenstein Süd kommenden 
Verkehr der Rechts- und Linksabbieger lange Wartezeiten hin-
nehmen muss. Dadurch wird auch der Rechtseinbiegestrom 
Richtung Heidenheim beeinträchtigt, da für beide Verkehrs-
ströme nur ein Mischfahrstreifen mit einer Lichtsignalanlage 
zur Verfügung steht. 

Zunächst war gutachterlich die Verkehrsqualität der Bestands-
situation zu bewerten. Im Falle einer nicht ausreichenden Ver-
kehrsqualität sind verschiedene Varianten zu prüfen gewesen, 
mit denen ein leistungsfähiger Verkehrsablauf für den Prog-
nosehorizont 2035 zu erwarten ist. 

Mit der Untersuchung sollte die Wirksamkeit eines zusätzli-
chen Rechtseinbiegefahrstreifens aus der L 1082 untersucht 
werden.

Die Bestandsanalyse zeigte, dass die vorhandene Lichtsignal-
anlage mit dem prognostizierten Verkehrsaufkommen (2035) 
nicht mehr mit einer ausreichenden Verkehrsqualität betrie-
ben werden kann. Besonders der Staueingriff der B 19 wirkt 
sich sehr nachteilig auf die Leistungsfähigkeit der Zufahrt L 
1082 aus.

Mit dem zusätzlichen Rechtseinbiegefahrstreifen kann die Ka-
pazität des Knotenpunkts deutlich gesteigert werden. 
Hier sollte eine nachhaltige, zukunftsorientierte Lösung mit 
optimierten Verkehrsfluss zur Umsetzung kommen. 
-  Errichtung einer Lichtsignalanlage mit vollverkehrsabhän-

giger Steuerung und variabler Umlaufzeit
-  Trennung des Mischfahrstreifens der L 1082 in jeweils ei-

nen Fahrstreifen für Links und Rechts
-  Herstellung eines Bypasses mit Einfädelspur für den star-

ken Rechtseinbieger der L 1082 auf die B 19 zur Reduktion 
der signaltechnischen Eingriffe und zur Verstetigung des 
Verkehrsablaufs. 

Die Kosten für die Baumaßnahme zur Errichtung einer Licht-
signalanlage und Trennung des Mischfahrstreifens wird zu 100 
% durch die Straßenbaulastträger Bund und Land getragen. 
Die Stadt muss die Kosten für die Herstellung einer Einfädel-
spur alleine tragen. Die Ausgaben von derzeit geschätzten 
235.000 Euro können im Rahmen von Mehrausgaben im Jahr 
2024 finanziert werden.

Auch wenn laut Gutachten die Variante 1 (LSA für Links und 
Rechtseinbieger) für eine ausreichende Qualität sorgen wird, 
spricht die Verwaltung die dringende Empfehlung aus, den 
Knotenpunkt dahingehend zukunftsorientiert noch leistungs-
fähiger zu gestalten und die Einfädelspur der Rechtsabbieger 
aus der L 1082 /B 19 Richtung Herbrechtingen umzusetzen.

Der Gemeinderat beschließt:
 
1. Dem Knotenpunkt L 1082 / B 19 Pelletskreuzung mit 
der Errichtung einer Lichtsignalanlage und Trennung des 
Mischfahrstreifens sowie der Herstellung eines Bypasses 
mit Einfädelspur wird zugestimmt. 
2. Den Ausgaben in Höhe von 235.000 Euro wird zuge-
stimmt.

Lageplan:
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Der Gemeinsame Gutachterausschuss des Landkreises Hei-
denheim hat gemäß § 196 Baugesetzbuch die Bodenricht-
werte für den ganzen Landkreis Heidenheim zum Stichtag 
30.06.2022 ermittelt.

Die Finanzverwaltung weist darauf hin, dass eine Korrektur-
lieferung der Gutachterausschüsse für die bereits überliefer-
ten Bodenrichtwerte für die Hauptfeststellung zum 1. Januar 
2022 (31.12.2021)  bis zum 28. Februar 2023 möglich ist. Dies 
ist notwendig, um fehlerhafte Bescheide über die Feststel-
lung des Grundsteuerwerts in großem Umfang zu verhindern. 
Einzelne Korrekturen an den Bodenrichtwerten wurden inzwi-
schen vom Gutachterausschuss beschlossen.
Wir bitten jeden Eigentümer selbstständig seinen Richtwert 
unter BORIS BW nochmals nachzukontrollieren. Falls eine Än-
derung vorgenommen wurde, kann eine Nachmeldung der 
Grundsteuererklärung vorgenommen werden. 
Der Richtwert stellt den aus Kaufpreisen ermittelten durch-
schnittlichen Bodenrichtwert eines Gebietes dar, für das im 
Wesentlichen gleichartige Nutzungs- und Wertverhältnisse 
vorliegen (Richtwertzone). In den Richtwerten für Bauland 
sind Erschließungskosten enthalten. Abweichungen des ein-
zelnen Grundstücks in den wertbestimmenden Eigenschaften 
wie Lage und Entwicklungszustand, planungsrechtliche und 

marktübliche Nutzungsmöglichkeit, Erschließungszustand, 
Neigung, Bodenbeschaffenheit, Grundstücksgröße und Zu-
schnitt bewirken Abweichungen des Verkehrswertes vom 
Richtwert. Die festgestellten Bodenrichtwerte werden hiermit 
gemäß § 196 Abs. 3 des Baugesetzbuches öffentlich bekannt 
gemacht. Dabei wird auf die Richtwertkarte zum Stichtag 
31.12.2021, in der die ermittelten Richtwerte eingetragen 
sind, Bezug genommen. Jedermann kann von der Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses Auskunft über die Richtwerte 
erhalten.
Die Bodenrichtwertkarte kann auch auf der Homepage der 
Stadt Heidenheim unter nachfolgendem Link eingesehen 
werden: www.heidenheim.de/bodenrichtwerte
Sowie an folgenden Internetportalen: www.grundsteuer-bw.
de und BORIS BW.
Die Bodenrichtwerte können bei der Geschäftsstelle des Ge-
meinsamen Gutachterausschusses per Telefon 07321/327-
6315 (E-Mail: gutachterausschuss@heidenheim.de) erfragt 
werden. Wir bitten möglichst die Daten über die Homepage 
bzw. das Internetprotal BORIS BW einzusehen.

Geschäftsstelle
Gemeinsamer Gutachterausschuss Heidenheim

Bekanntmachung Nachbesserung an Bodenrichtwerte nach Preisverhältnissen zum 01.01.2022

Bekanntgabe der in nicht öffentlicher  
Sitzung gefassten Beschlüsse 

Die Verwaltung gibt bekannt, dass die Leitungsstelle am Hort 
an der Bibrisschule mit Frau Julia Aubele besetzt werden 
konnte. 
 

Bekanntgaben 

Gesetzesnovellierung für PV-Anlagen
Die Verwaltung informiert über die Änderung der Vorschriften 
im Baugesetzbuch (Bundesgesetz) zum Bau von Freiflächen-PV-
Anlagen in einem 200-Meter-Streifen entlang von Autobahn 
und Schienenwegen. Künftig sind Freiflächen-PV-Anlagen in 
diesem Bereich privilegierte Baumaßnahmen nach § 35 BauGB.

Graue Flecken beim Ausbau Mobilfunknetz
Die Verwaltung gibt bekannt, dass ein Betreiber im Rahmen 

des „Grauen-Flecken-Ausbaus“ das Mobilfunknetz ausbauen 
möchte. Es handelt sich um die Ausbaugesellschaft des Bun-
des. Der Verwaltung liegt eine Anfrage für den Standort auf 
einem städtischen Grundstück beim Ugenhof vor. Auf Grund-
lage der Grundsatzbeschlüsse des Gemeinderates wird die An-
frage positiv begleitet und eine Fläche zur Pacht angeboten.

Beschaffung von Atemschutzgeräten für die Feuerwehr
Die Verwaltung hat für die Feuerwehr neue Atemschutzgeräte 
beschafft. Dies wurde aufgrund einer Umstellung von Unter-
druck auf Überdruck notwendig.
Die finanziellen Mittel sind im Haushalt eingeplant und vor-
handen.

Anfragen 

Es lagen keine Anfragen vor. 

Tagesordnung:

1. Beschluss des Stadtentwicklungskonzepts | HERBRECHTINGEN 2035

Ich lade Sie herzlich zu dieser Sitzung und zum anschließenden Austausch mit Imbiss und Getränken ein.

Freundliche Grüße

Daniel Vogt
Bürgermeister

Die Sitzungsunterlagen für die öffentlichen Tagesordnungspunkte, sowie weitere Sitzungstermine, Einladungen  
und weitere Informationen rund um die Gremienarbeit werden auf unserer Homepage www.herbrechtingen.de im  

Bereich „Politik und Verwaltung – Gemeinderat – Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht. 

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates, zu der hiermit eingeladen wird,
findet am Montag, 17.04.2023, in der Bibrishalle / Mehrzweckhalle in Herbrechtingen statt.

Beginn der öffentlichen Sitzung: 18.30 Uhr 

Sitzung des Gemeinderates

Amtliches AMTLICHES
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Historie:
- Grundlageninformation im Gemeinderat am 14.04.2022
-  Beschluss zur Untersuchung der kommunalen Fläche auf 

Markung Bolheim am 30.06.2022
 
Die Stadt Herbrechtingen ist Eigentümerin einer Waldfläche 
auf Gemarkung Bolheim (Gewann „Schönbühl“) mit einer 
Größe von ca. 95 ha, die sich auch im Hinblick auf die Wind-
höffigkeit als grundsätzlich geeignet für Windenergieanla-
gen darstellt. Die Stadt Herbrechtingen will diese Flächen ei-
ner wertschöpfenden und ertragbringenden Nutzung durch 
Windkraft im Rahmen eines sog. Interessenbekundungsver-
fahren zuführen.

Es handelt sich dabei um ein nichtförmliches Verfahren, das 
sich jedoch an Vergaberechtsgrundsätzen anlehnt, so dass 
die Grundsätze der Diskriminierungsfreiheit, Transparenz 
und der Nachvollziehbarkeit beim Zustandekommen der 
Ergebnisse gewährleistet sind. Das Interessenbekundungs-
verfahren Windkraft wird von der Kommunalberatung Rhein-
land-Pfalz GmbH durchgeführt, einer 100%-Tochter des Ge-
meinde- und Städtebundes Rheinland-Pfalz, die bereits eine 
Vielzahl dieser Verfahren mit durchweg großem Erfolg für 
die kommunalen Auftraggeber auch in Baden-Württemberg 
und unserer Region durchgeführt haben. Derzeit werden 
hierzu die Grundlagen ausgearbeitet, so dass in Kürze das 

Verfahren gestartet werden kann. Sobald Angebote von Sei-
ten der Projektierer vorliegen, werden diese ausgewertet 
und die Ergebnisse dem Gemeinderat Herbrechtingen vor-
gestellt und das weitere Vorgehen besprochen.

           Die Fachbereiche informieren DIE FACHBEREICHE INFORMIEREN         

Bürgerbüro am Gründonnerstag  
ab 16.00 Uhr geschlossen!

Bitte beachten Sie, dass am Gründonnerstag, 06.04.2023, 
das Bürgerbüro bereits ab 16.00 Uhr geschlossen ist! 

Aktuelles AKTUELLES

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim

 

Grüngut-Container stehen seit  
Samstag, 1. April, wieder bereit

Seit Samstag, 1. April 2023, bis einschließlich Samstag den 
25. November 2023 stehen wieder die Grüngut-Container 
vor Ort in den Gemeinden bereit. Meist stehen die 40-Kubik-
meter-Container für Gartenabfälle in der Nähe oder im jewei-
ligen Wertstoff-Zentrum.

Mit diesem Angebot können die Einwohner im Landkreis ihre 
Gartenabfälle wohnortnah anliefern. 

Da die Gartenabfälle in die Container verladen werden 
müssen, ist vor allem bei Grasschnitt darauf zu achten, dass 
dieser nicht lose angeliefert wird, sondern in geeigneten 
Papiersäcken. Wer dagegen Kunststoffsäcke verwendet, hat 
den Grasschnitt aus diesen in den Container zu entleeren.    

Für die Anlieferung wird eine pauschale Gebühr von 2,50 
Euro berechnet, wobei maximal eine Menge angenommen 
wird, die in einen normalen PKW-Anhänger passt. Ange-
nommen werden auch Hecken- und Strauchschnitt. Die ma-
ximale Aststärke darf zehn Zentimeter Durchmesser nicht 
übersteigen. Die Äste dürfen nicht länger als 150 Zenti-
meter sein. Zum Bündeln keinen Draht oder Plastikschnüre 
verwenden. Vor allem „Kleinmaterial“, das nicht gebündelt 
werden kann, wie etwa Grasschnitt und Laub – sollte an den 
Containerstandorten möglichst nicht lose auf Hängern ange-
liefert werden, da die Entladung in die Container sehr müh-
sam und zeitintensiv  und ein Abkippen nicht möglich ist. 
Stattdessen sind Mehrweg-Behältnisse, die vor Ort entleert 
werden, stets die praktischere Alternative. Auch sollten die 
verwendeten Behältnisse nicht zu voll und zu schwer sein. An 
einigen Standorten gibt es zudem Aufstiegshilfen, die immer 
dann zu nutzen sind, wenn der Container nur noch von oben 
befüllt werden kann.

Wer größere Mengen entsorgen möchte, kann die Gartenab-
fälle im Entsorgungszentrum in Mergelstetten kostenpflich-
tig das ganze Jahr über in unbegrenzter Menge anliefern. 

Schule, Sport, Kultur

Dringend

Für das Herbrechtinger Kinderfest am Samstag, 01.Juli 
2023, wird noch jemand für den Kaffee- und Kuchenverkauf  
gesucht. Bitte melden unter Tel. 07324/9551330 oder  
k.bay@herbrechtingen.de .

 1:25.000
Bearbeiter: Dieter Frank

WEA - Bo

Erneuerbare Energien – Information zum Stand der Untersuchung 
einer Fläche für Windenergieanlagen
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Bis zu hundert Kilo ist hier eine pauschale Annahmegebühr 
von 2,50 Euro zu entrichten. Bei größeren Anlieferungen 
werden 65 Euro pro Tonne für nicht verholzte Gartenabfälle 
und 35 Euro je Tonne für verholzte Grünabfälle berechnet..
Dieser Annahmeservice im EZ kann in der Regel von Montag 
bis Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 
12.30 Uhr in Anspruch genommen werden. 

In Giengen erfolgt die Annahme zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Wertstoff-Zentrums.
An jedem Standort ist ein Mitarbeiter des Kreisabfallwirt-
schaftsbetriebs für die Annahme der Grünabfälle während der 
jeweiligen Annahmezeit vor Ort. 

Öko-Tipp: Die beste und umweltfreundlichste Art Garten-
abfälle zu entsorgen, ist die Kompostierung. Wer die Mög-
lichkeit hat, im eigenen Garten zu kompostieren, sollte diese 
Möglichkeit unbedingt nutzen.  

Übrigens sind die Termine für die diesjährigen Gartenabfuh-
ren auch unter www.abfall-hdh.de eingestellt. Wer möchte 
kann sich auch registrieren lassen und wird dann automatisch 
an die Abfuhrtermine erinnert. 

Standorte:
Container für Grünabfall

Dischingen, Reisiglager „Spatzental“ Annahme samstags von 
13.30 bis 16.00 und mittwochs 16.30 bis 18.00 Uhr.
Gerstetten - im Wertstoff-Zentrum – 
Annahme samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr. 
Dettingen – beim Wertstoff-Zentrum – Annahme samstags 
von 13.00 bis 16.00 Uhr.
Giengen – im Wertstoff-Zentrum – Annahme zu den Öff-
nungszeiten des Wertstoff-Zentrums.

Großkuchen – im Wertstoff-Zentrum beim Bauhof – Annahme 
samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr.
Oggenhausen – Annahme, Parkplatz Turnhalle
Annahme samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr
Königsbronn – im Wertstoff-Zentrum – Annahme samstags 
von 13.00 bis 16.00 Uhr.
Nattheim beim Wertstoff-Zentrum – Annahme samstags von 
13.00 bis 16.00 Uhr.
Niederstotzingen – im Wertstoff-Zentrum – Annahme sams-
tags von 13.00 bis 16.:00 Uhr.
Sontheim – Bahnhofstraße, Parkplatz Bahnhof – Annahme 
samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr.
Steinheim – Standort Riedstraße 23 –Annahme samstags von 
13.00 bis 16.00 Uhr.
Söhnstetten – beim Wertstoff-Zentrum am Bullenberg – An-
nahme samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr.
Bissingen, bei der Kläranlage – Annahme samstags 13.00 bis 
16.00 Uhr

Café der Begegnungsstätte 
in den Ratsstuben

 
Das Café hat am Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr 
für Sie geöffnet.

Wir freuen uns auf Sie!

Begegnungsstätte BEGEGNUNGSSTÄTTE

Kloster HERBRECHTINGEN  KULTURZENTRUM   KULTUR UND BEGEGNUNG

Telefon: 07324/955-1360
vhs@kulturzentrum-kloster.de
www.vhs-herbrechtingen.de

Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Frohe Ostern! 

Ein schönes Osterfest und schöne Frühlingstage wünscht 
Ihnen das Team der Volkshochschule. 

Die Geschäftsstelle ist vom 06. bis 14.04.2023 geschlossen. 
Anmeldungen können Sie jederzeit online vornehmen. 

Auf folgende Veranstaltung möch-
ten wir Sie besonders hinweisen: 

Frühblüher und Vogelstimmen 

(In Zusammenarbeit mit dem NABU) 
Sonntag, 16.04.2023 
07.00 – 09.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Hallenbad 
kostenlos 
Ulrich Trittler 
Ein großer Teil unserer Singvogelwelt ist aus den Winterquar-
tieren zurück und zeigt mit dem artspezifischen Gesang ihr 
Revier an. Morgens ist die Aktivität am größten und so kön-
nen wir viele Arten auf diese Weise bestimmen. Die Exkursion 
ist für Familien mit Kindern geeignet.
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Liebe Leserinnen und Leser, 

heute möchten wir Ihnen einige Neuheiten, die gerade erst in 
unseren Bibliotheksbestand eingezogen sind, vorstellen. Die-
se können ab sofort in der Stadtbücherei ausgeliehen werden. 

Tipp der Woche: 

Elsberg, Marc: °C - Celsius (Roman) 
Als mehrere schwarze Flugobjekte über dem chinesischen 
Luftraum auftauchen, hält die Welt den Atem an. Hat die chi-
nesische Regierung ihre Drohungen wahr gemacht? Werden 
sie Taiwan angreifen? Das Weiße Haus ist in Aufruhr, und der 
amerikanische Präsident kurz davor, die Flotte zu alarmieren. 
Erst in letzter Sekunde kann eine Klimawissenschaftlerin einen 
Angriff abwenden. Denn sie erkennt sofort, dass da keine 
Kampfdrohnen am Himmel aufsteigen. China will kein Land 
angreifen, es will die Macht über das Weltklima an sich reißen. 
Noch ahnt niemand, dass dies erst der Beginn einer noch viel 
dramatischeren Entwicklung ist ... 

Kaiser, Mareice: Wie viel (Sachbuch) 
Geld ist nicht alles? Aber Geld ist ziemlich viel: Macht, Sta-
tus, Lebensgrundlage. Und Grund für ziemlich viele Gefühle: 
Scham, Neid, Eifersucht. Aber auch Sicherheit, Glück, Frei-
heit. Was macht Geld mit uns, und was machen wir mit Geld? 
Mareice Kaiser erzählt ihre eigene Geldgeschichte und trifft 
Menschen, mit denen sie über Geld spricht. Vom Pfandfla-
schensammler bis zum Multi-Millionär stellt sie ihnen Fragen: 
Wie viel Geld ist genug? Wie viel Geld macht glücklich? Wer 
sollte mehr Geld haben? Wer weniger? Und wie könnte Geld 
gerechter verteilt sein? Es geht um Armut und Reichtum, 
um Kälte und Wärme, um Kreditkarten und Mahnungen, um 
Erfolg und Not, um Chancen und Schicksal, um Macht und 
Machtlosigkeit - und um das Dazwischen. Außerdem um ei-
nen Blick auf ein Land, in dem die einen frieren müssen, wäh-
rend die anderen von Fußbodenheizungen gewärmt werden. 
So entsteht eine Analyse, die entlang persönlicher Geschich-
ten eine Struktur zeigt, die zutiefst ungerecht ist und unser 
aller Zusammenleben bestimmt. 

Lankers, Katrin: Wir und jetzt für immer (Roman) 
Marie hat ein besonderes Talent: Sie organisiert Trauerfeiern, 
die trösten. Dabei hat sie selbst mit ihren jungen Jahren ge-
nug Tod und Trauer erlebt. Dann stürzt Ben buchstäblich in 
ihr Leben, mit dem Fallschirm in ihren Vorgarten. Auf seinem 
erfolgreichen Blog „Mein bester letzter Tag“ lässt er seine 
Follower an einer ganz besonderen Challenge teilhaben: Ein 
Jahr lang lebt er jeden Tag, als wäre es sein letzter. Ben ge-
lingt es, Marie aus ihrem Schneckenhaus zu locken - bis sie 
den wahren Grund für seinen Blog erfährt ... Aber wie kann sie 
einen Menschen lieben, vom dem sie weiß, dass er sie erneut 
verletzen wird? 

Vorster, Albrecht: Warum wir schlafen (Sachbuch) 
Was ist das für ein komisches Zucken beim Einschlafen? War-
um schnarchen wir, wenn wir Alkohol getrunken haben? Wie 
können wir unsere Träume selbst bestimmen? Und was macht 
Schlafmangel mit uns? Albrecht Vorster ist Schlafforscher und 
Science Slammer - er verknüpft den neuesten Stand der For-
schung anschaulich und unterhaltsam mit vielen Fallbeispie-
len und Alltagssituationen, wie sie jeder kennt. Vorster erklärt, 
warum unser Immunsystem bei Schlafmangel verrücktspielt, 
warum Schlafmittel die Volksdroge Nummer eins sind und 
doch nicht wirken, was wirklich gegen Schlafprobleme hilft, 
wie jeder für sich herausfinden kann, wie lange er schlafen 
muss, um fit zu sein - und warum wir überhaupt schlafen müs-
sen. Das Buch, das endlich Licht ins Dunkel bringt! 

Socha, Piotr: Das Buch vom Dreck (Kindersachbuch) 
Wieso duschen und baden wir eigentlich? Wie waschen sich 
Astronauten im Weltall? Wann wurden Toiletten erfunden? 
Und wann die Berliner Kanalisation? Wer hat entdeckt, wie 
es zu Epidemien wie Pest oder Cholera kommt? Und wer, 
was man dagegen tun kann? Dieses Buch führt uns durch 
die jahrtausendealte Geschichte von Schmutz, Krankheit und 
Hygiene von den alten Ägyptern bis in unsere Zeit. Und das 
nicht nur mit Blick ins Badezimmer, sondern bis in die Köpfe 
von uns Menschen hinein: So wie unsere Sprache »schmutzi-
ge Wörter« kennt, wurden immer wieder auch Menschen als 
»schmutzig« verunglimpft. 

Bitte beachten Sie, dass die Stadtbücherei am Karfreitag, 
07.04.2023 & am Karsamstag 08.04 2023 geschlossen 
bleibt. Ansonsten ist die Stadtbücherei während der Os-
terferien zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 

Unsere nächste Veranstaltung: 

Dienstag, 18. April 2023, 14.30 – 15.30 Uhr, 
Stadtbücherei Herbrechtingen, Bilderbuchkino im Rahmen 
von „Vorlesen & Basteln“ 
Im Rahmen von „Vorlesen & Basteln“ findet ein Bilderbuchki-
no für Kinder ab 4 Jahren statt. Alle Kinder sind herzlich dazu 
eingeladen, der Geschichte von Charlotte Habersack mit dem 
Titel „Der Schusch und der Bär“ zuzuhören, zuzusehen und 
danach mitzubasteln. 
Kaum ist der reiche Bär in seine neue Höhle gezogen, wird er 
misstrauisch: Warum laufen seine Nachbarn mit Seilen, Lei-
tern und sogar Sprengstoff vorbei? Die wollen bestimmt sein 
Geld stehlen! Also verbarrikadiert er sich in seiner Höhle. Da 
steht plötzlich der Schusch vor ihm und fragt, warum er denn 
eingesperrt sei. Eingesperrt? Aber nein! Der Bär wollte sich 
doch nur vor den anderen schützen. Ob es dem Schusch wohl 
gelingt, den Bären aus seiner Höhle zu locken und ihm zu zei-
gen, wie sinnlos Vorurteile sind? 
Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 13.04.2023 entweder 
unter Tel.: 07324/955-1351 oder per E-Mail an buecherei@
kulturzentrum-kloster.de 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen 
Dienstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Stadtbücherei Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1351
buecherei@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/buecherei

Sichtbar in 
Herbrechtingen sein –

mit Anzeigen in der 
Buigen-Rundschau.
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Termin zur Vormerkung

Gerne können Sie sich jetzt schon unseren Info-Tag  
an der Musikschule vormerken.

Das Team der städtischen Musikschule lädt Sie am Sonntag, 
7. Mai 2023, von 13.30 – 16.00 Uhr, ganz herzlich zu ihrem In-
fo-Tag ins Kulturzentrum Kloster ein.

Die Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule stehen beim Info-
parcours durch die Räume für Fragen und Schnupperkontakte 
auf allen Instrumenten an diesem Tag gerne zur Verfügung.

Der Treffpunkt Kloster versorgt Sie bei einer kurzen Ver-
schnaufpause mit Kaffee und Kuchen und lädt Sie zu einem 
kleinen Bummel in den Second Hand-Laden ein.

Wir freuen uns auf Sie!

Noch kein Geschenk für Ostern?

Kein Problem. Wir haben die Lösung!
Ganz einfach Karten online oder telefonisch bestellen 
www.reservix.de, Tel. 07361/88849999
15,00 Euro / 8,00 Euro (Schüler, Studenten)

Städt. Musikschule Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1331 oder -1332
ms@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/musikschule

ES SIND FERIEN !!!
Fahrt langsam und achtet auf die Kinder!
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Ausbildung zu Sanitätshelferinnen erfolgreich absolviert

Im Buigen-Gymnasium sind jetzt bei Notfällen drei kompe-
tente Ersthelferinnen sofort zur Stelle: Die Schülerinnen Nele 
Abu Tammam, Maja Handschiegl und Sarah-Marie Steiner ab-
solvierten eine Ausbildung zur Sanitätshelferin. Sie haben in 
den Faschingsferien und in den Wochen danach die Chan-
ce ergriffen, sich aufwendig schulen zu lassen und haben die 
Theorie- und Praxisprüfung jeweils erfolgreich bestanden. Die 
Ausbildung wurde von der Johanniter-Unfall-Hilfe, einem der 
zahlreichen Kooperationspartner des BuGy, durchgeführt.

Die Schülerinnen, alle im Alter von 16 Jahren, waren sehr mo-
tiviert und engagiert, als sie am ersten Tag zur Ausbildung 
in Heidenheim erschienen. Die Ausbildung umfasste theore-
tische und praktische Einheiten, um ihnen das notwendige 
Wissen und die Fähigkeiten zu vermitteln, um im Ernstfall als 
Sanitätshelferinnen agieren zu können.
Während der Theoriephase wiederholten die drei Schülerin-
nen die Grundlagen der Ersten Hilfe und erhielten eine Ein-
führung in die Anatomie und Physiologie des menschlichen 
Körpers. Sie lernten auch, wie man eine Notfallsituation ein-
schätzt und im Ernstfall sinnvoll vorgeht.

Besonders spannend waren die Praxisphasen der Ausbildung. 
Maja, Nele und Sarah hatten die Möglichkeit, verschiedene 
Techniken der Ersten Hilfe anzuwenden, wie z.B. die stabile 
Seitenlage, die Herz-Lungen-Wiederbelebung und die Ver-
sorgung von Wunden. Sie hatten auch die Gelegenheit, den 
Umgang mit verschiedenen Geräten zu erlernen, die im Ret-

tungsdienst verwendet werden, wie z.B. einem Defibrillator. 
Obwohl die drei bereits längere Zeit Mitglied in der Schul-
sanitätsdienst-AG sind, gab es trotzdem viel Neues zu lernen.
Die drei sind begeistert von der Ausbildung und betonen, wie 
wichtig es ist, in der Lage zu sein, in Notfällen helfen zu kön-
nen. „Es ist ein gutes Gefühl zu wissen, dass man im Notfall 
etwas tun kann, um zu helfen“, sind sich alle drei einig.

Die Ausbilder waren ebenfalls beeindruckt von den Schüle-
rinnen und ihrer Motivation. „Es war großartig zu sehen, wie 
engagiert und wissbegierig die drei waren“, stellte einer der 
Ausbilder fest. „Ich bin sicher, dass sie als Sanitätshelferinnen 
eine wertvolle Ergänzung für den Rettungsdienst sein wer-
den.“

Die Schülerinnen haben die Ausbildung erfolgreich abge-
schlossen und erhalten nun ein Zertifikat als Sanitätshelferin-
nen. Sie sind bereit und in der Lage, im Notfall zu helfen und 
tragen damit zur Sicherheit unserer Schule bei. zim

Öffnungszeiten

Der „Secondhandladen“ und der „Offene Treff“ sind wieder 
zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet:

Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr sowie
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr

In den Osterferien haben wir vom 11.04. – 14.04.2023 
nur vormittags geöffnet.

Information für unsere Secondhand- 
Kunden und -Kundinnen:

Der Kleiderwechsel steht an, wir nehmen 
Frühlings- und Sommerkleidung bis 

152 und Schuhgröße bis 37 an.
Die Abrechnungen sind ebenfalls fertig und können 

zu unseren Bürozeiten abgeholt werden.
Gerne könnt Ihr Euch telefonisch oder per E-Mail 

zwecks Terminabsprache melden.

Donnerstag, 20.04.2023, 9.30 Uhr
Offenes Elterncafé – Kontakt, Austausch, Unterstützung
Individuelles und kostenfreies Beratungsgespräch der Kon-
taktstelle Frau und Beruf im Landkreis Heidenheim.
Die Gespräche sind vertraulich und richten sich an Ihren Fra-
gen rund um den Beruf aus:
• Wiedereinstieg in den Beruf

• Berufliche Aus- und Weiterbildung
• Berufliche Orientierung
• Karriere- und Existenzgründung
• und weitere
Referentin: Susanne Walter, Beraterin Kontaktstelle Frau und 
Beruf im Landratsamt Heidenheim
Ohne Anmeldung!

Freitag, 21.04.2023, 9.00 Uhr
Mamaita Outdoor Kursstart: 21.04.2023
Alle Termine: 21.04., 28.04., 05.05., 12.05., 26.05., 16.06., 
23.06., 30.06., 07.07., 14.07., 21.07., 28.07.2023
Jeweils 12 Einheiten, 96,00 Euro
Leitung: Anika Krenz, Physiotherapeutin
Anmeldung erforderlich!!!

Montag, 24.04.2023, 18.00 Uhr
„Kleine Menschen haben große Gefühle und viele Fragen“
Vortrag zur kindlichen Sexualentwicklung zwischen der Ein-
schulung und der Pubertät.
Hier erhalten Eltern Tipps, wie sie auf die Fragen ihrer Kinder 
kindgerecht eingehen können.
 
Referentin: Edith Heyer, Diplom Sozialpädagogin(BA), AWO 
Heidenheim, Schwangerenberatung
Kosten: 4,50 Euro Nichtmitglieder / 3,50 Euro Mitglieder

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Tel. 07324/981666
Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter 
www.treffpunkt-kloster.de

Kindergärten und Schulen KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Buigen-Gymnasium Herbrechtingen
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WochenspruchWochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin  
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe 

die Schlüssel des Todes und der Hölle. 

(Offenbarung 1,18)

Pfarrer Michael Rau
Gemeindebüro Lange Straße 68
Montag bis Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07324/919534
E-Mail: Pfarramt.Herbrechtingen-1@elkw.de
Diakon Martin Schmidt unter Tel. 07324/9833382 bzw. 
Tel. 07324/989378

Gründonnerstag, 06. April 2023
19.00  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Rau), Kirche 
 Das Opfer ist für „Hoffnung für Osteuropa“.

Karfreitag, 07. April 2023
10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Rau), Kirche 
 Das Opfer ist für „Hoffnung für Osteuropa“.
15.30 Wochenschlussandacht, Haus Benedikt
16.30 Wochenschlussandacht, Karl-Kaipf-Heim

Ostersonntag, 09. April 2023
10.00  Gottesdienst mit Taufe von Lio Finn Klotzbücher und  

Malia Ingrid Schüler (Rau), Kirche 
 Es spielt der Posaunenchor.
 Das Opfer ist für syrische Erdbebenopfer in Antakya.

Ostermontag, 10. April 2023
10.00  Emmausgang – Ök. Osterweg (Diakon Junge/ 

Diakon Schmidt), St. Bonifatius

Dienstag, 11. April 2023
14.30 Kunkelstube, ABG

ABG – Albrecht-Bengel-Gemeindehaus

Emmausgang – Ökumenischer Osterweg

Herzliche Einladung zum ökumenischen Osterweg am Os-
termontag. Beginn ist um 10 Uhr in der katholischen Kirche 

St. Bonifatius. Danach folgt ein Weg mit drei Stationen, bei 
denen Kinder mitwirken können.

Kunkelstube

Interessierte Frauen treffen sich zum Hand-
arbeiten und auf ein Schwätzle. Wir freuen 
uns, wieder in gemütlicher Runde beieinander 
zu sein am Dienstag, 11. April 2023, 14.30 bis 
16.45 Uhr, im Albrecht-Bengel-Gemeinde-
haus. Heike Rau und Martina Bierkant erwar-
ten Sie.

Urlaub

Pfarrer Rau ist vom 11. Bis 16. April 2023 in Urlaub. Vertre-
tung in dringenden Angelegenheiten hat Pfarrer Müller aus 
Bolheim – Tel. 07324/980369.

Ausflug Seniorennachmittag am  
16. Mai 2023 in den Brenzpark

Der diesjährige Ausflug vom Seniorennachmittag geht in den 
Brenzpark nach Heidenheim. Der Brenzpark in Heidenheim ist 
mittlerweile zu einem attraktiven Park geworden. Die Wege 
sind gesäumt von einer Vielzahl von Blumen, Bäume spenden 
Schatten und die Wasserspiele sind schön anzusehen. Herz-
liche Einladung an alle interessierten Seniorinnen und Senio-
ren. Wir fahren am Dienstag, 16. Mai 2023. Abfahrt ist um 
13.00 Uhr bei der Adler-Apotheke und um 13:10 Uhr beim 
Königshof. Es ist genügend Zeit zum Spazieren gehen oder 
auf einer Bank auszuruhen. Im Café Lieblingsplatz ist für uns 
ab 15 Uhr reserviert.  Rückfahrt ist gegen 17.00 Uhr. Auskunft 
und Anmeldung bei Diakon Schmidt – Tel. 07324/9833380 
oder 07324/989378

Miteinander auf dem Jakobswegle in Hürben
Wanderspaziergang für Trauernde

Herzliche Einladung an Trauernde zu diesem Spaziergang am 
Sonntag, 23. April 2023, um 14.00 Uhr, ab Einfahrt Parkplatz 
Höhlenhaus in Hürben. Die Wegstrecke beträgt 4,2 km. Zum 
Abschluss ist eine Einkehr beim Höhlenhaus geplant. Für An-
meldungen, Nachfragen und bei Wunsch nach Mitfahrgele-
genheit ab Herbrechtingen wenden Sie sich bitte an Monika 
Schwerdtner – Tel. 0151/70502800 oder Irmi Ludewig – Tel. 
07324/41728 oder 0175/9190765.

Veranstalter sind die Ev. Kirchengemeinde Herbrechtingen 
und das Diakonische Werk Heidenheim.

Aktuelle Informationen

finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirche-herbrechtin-
gen.de oder erfahren Sie im Pfarramt I – Tel. 07324/919534.

Abgabe härteren Trinkwassers in  
Herbrechtingen vom 19. bis 20. April 2023 

Pumpen-Testbetrieb im Förderwerk Niederstotzingen 
Stuttgart, 28.03.2023. Die Landeswasserversorgung wird vom 
19. April (08.00 Uhr) bis 20. April (08.00 Uhr) einen Pumpen-
Testbetrieb im Förderwerk Niederstotzingen durchführen. 

Während des Probebetriebs wird sich die Wasserhärte in 
Herbrechtingen auf etwa 21 Grad deutscher Härte (Härte-
bereich 3) erhöhen. Im Anschluss wird wieder das weichere 
Trinkwasser fließen. Die Versorgung von Niederstotzingen er-
folgt auch während der Probe im Normalversorgungsbetrieb. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch an Tobias Stämpf-
le von der Landeswasserversorgung: Tel. 07345/9638-2115.

Geschäftliches   GESCHÄFTLICHES

Kirchen  KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde
Herbrechtingen
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Gründonnerstag, 06. April 2023
19.30  Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl in 

Dettingen, Gemeindehaus (Pfarrer Hillebrand)

Karfreitag, 07. April 2023
09.30  Gottesdienst mit Abendmahl in Dettingen,  

Gemeindehaus 
 (Pfarrer Hillebrand)
10.45  Gottesdienst mit Abendmahl in Bissingen 
 (Pfarrer Hillebrand); Opfer: Hoffnung für Osteuropa

Ostersonntag, 09. April 2023
09.30  Gottesdienst in Dettingen, Friedhofshalle  

(Pfarrer Hillebrand) 
10.45  Gottesdienst in Hausen (Pfarrer Hillebrand),  

es spielt der Posaunenchor; Opfer: Freizeitheim

Ostermontag, 10. April 2023 
10.45   Gemeinsamer Gottesdienst in Bissingen  

(Pfarrerin Larissa Hopp); Opfer: Kinderkirche

Urlaubsvertretung im Pfarramt

Pfarrer Christoph Hillebrand ist vom 10. bis 17. April im Ur-
laub. Die Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten liegt bei Pfarrerin Larissa Hopp aus Mergelstetten, 
Tel. 0178/1021539. 

Gemeindebüro 

In der Zeit von 3. bis 14. April ist das Sekretariat dienstags 
und donnerstags, außer am 11. April, von 9.00 bis 11.00 Uhr 
zu erreichen. gemeindebuero.dettingenamalbuch@elkw.de,  
Tel. 07324/2717. 
Homepage der Kirchengemeinde: 
https://www.dettingen-bissingen-hausen-evangelisch.de

Gründonnerstag, 6. April 2023
17.30   Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Michael Rau);  

Opfer: Gemeindehaus

Karfreitag, 7. April 2023
10.00   Gottesdienst mit Abendmahl  

(Prädikant Klaus-Dieter Kirschner); 
 Opfer: Hoffnung für Osteuropa

Ostersonntag, 9. April 2023
05.30   Osternachtfeier; (Pfarrer Danny Müller und 

Team); Opfer: Jugendreferentenstelle
 Anschließend Osterfrühstück, bis 9.30 Uhr
10.00   Familiengottesdienst (Pfarrer Danny Müller);  

Opfer: Jugendreferentenstelle

Ostermontag, 10. April 2023
10.30   Ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche  

(Pfarrer Danny Müller und  
Pastoralreferentin Beate Limberger); 

 Opfer: Ök. Nachbarschaftshilfe

Osterfrühstück

Am Ostersonntag findet wieder unser traditionelles Oster-
frühstück im Gemeindehaus statt. Wir freuen uns darauf, nach 

3 Jahren Coronapause in lebendiger Gemeinschaft das Oster-
fest zu beginnen. 
Beginn nach Ende des Osternachts-Gottesdienstes, ca. 7.00 
Uhr bis 9.30 Uhr 
Gerne dürfen Leckereien für das Buffet mitgebracht werden, 
auch Helfer für Auf- /Abbau und Küchendienst sind noch ge-
sucht. Bitte bei Katja Bihlmaier melden, Tel. 2476.
Eine Anmeldung zum Frühstück ist nicht erforderlich.

Offene Kirche 

Die evangelische Kirche in Bolheim ist samstags und sonntags 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet

Bolheimer Gottesdienst für Zuhause

Falls es Ihnen derzeit nicht möglich ist, den Gottesdienst zu 
besuchen, bieten wir Ihnen an, den Gottesdienst vom jeweili-
gen Sonntag nachzuhören unter 
https://www.kirche-bolheim.de/gottesdienste/mp3/ 
Oder Sie melden sich auf dem Gemeindebüro (Tel.3471) und 
wir besprechen in welcher Form der Gottesdienst bei Ihnen zu 
Hause ankommen kann. 

E-Mail-Newsletter – damit wir in Kontakt bleiben

Unser E-Mail-Newsletter „Evangelisch in Bolheim“ erscheint 
in der Regel einmal wöchentlich: Darin erhalten Sie unsere 
kirchlichen Veröffentlichungen direkt und aktuell. Haben Sie 
Interesse? Schreiben Sie eine E-Mail an: gemeindebuero@kir-
che-bolheim.de

Hauskreise 

Wenn Sie gerne einen Hauskreis besuchen möchten, dann 
nehmen Sie bitte Kontakt auf mit: Hauskreis Hosemann 
(dienstags), Tel. 98 55 09, Hauskreis Bihlmaier (donnerstags), 
Tel. 2476. 

Kontakt mit dem Gemeindebüro 

Sie erreichen uns im Gemeindebüro, Lindenbergplatz 8, zu 
folgenden Sprechzeiten:
Kirchenpflege: Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr, darüber hinaus: 
kirchenpflege@kirche-bolheim.de.
Das Sekretariat ist von 3. bis 14. April wegen Urlaubs nicht 
besetzt.

Wichtige Telefonnummern

Pfarrer Danny Müller: Tel. 980369
Gemeindebüro und Kirchenpflege: Tel. 3471
Gewählte KGR-Vorsitzende Katja Bihlmaier: Tel. 2476
Mesnerin Sandra Zeun: Tel. 986660
Jugendreferentin Ulrike Kresse: Tel. 4109526
Kindergarten: Tel. 2177
Kinderkrippe: Tel. 9687257
Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-bolheim.de

Karfreitag, 07.04.202:
10.10  Gottesdienst in Heidenheim, Felsenstraße 25

Ostersonntag, 09.04.2023:
09.00 Osterfrühstück
ca. 
10.30  Gottesdienst

Auf unserer Homepage chrischona-herbrechtin-
gen.de finden Sie weitere Informationen.

Evangelische Kirchengemeinde
Bissingen / Hausen

Evangelische Kirchengemeinde
Bolheim

Evangelische Stadtmission
Herbrechtingen 
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Donnerstag, 06. April 2023 
Gründonnerstag
17.30 Abendmahlfeier 
 mit Erstkommunionkindern 
 in Herbrechtingen (Gemeindesaal)
18.00 Feier des letzten Abendmahls 
 anschl. Ölbergandacht in Herbrechtingen
18.30 Feier des letzten Abendmahls in Bolheim
18.30 Feier des letzten Abendmahls in Oberstotzingen
20.00 Feier des letzten Abendmahls in Bissingen

Freitag, 07. April 2023 
Karfreitag
08.45 Kreuzweg  in Stetten
10.00 Kinderkreuzweg  
 in Niederstotzingen
10.30 Kinderkreuzweg   in Herbrechtingen
10.30 Karliturgie  in Bolheim
15.00 Karliturgie   in Bissingen
15.00 Karliturgie  in Herbrechtingen
15.00 Karliturgie  in Niederstotzingen

Samstag, 08. April 2023 
Karsamstag
07.00 Segnungsfeier der Kohlen in Stetten
09.00 Segnungsfeier der Kohlen in Bissingen
21.00 Feier der Osternacht  in Herbrechtingen
21.00 Feier der Osternacht in Bolheim
21.00  Feier der Osternacht 
 mit Choralschola  in Niederstotzingen

Sonntag, 09. April 2023 
Ostersonntag
07.30 Auferstehungsfeier mit Chor in Oberstotzingen
08.45 Hl. Messe   in Stetten 
08.45 Hl. Messe 
 mit Taufe von Michel Meier   in Bissingen  
10.30 Familiengottesdienst in Niederstotzingen
10.45 Hl. Messe 
 mit Taufe von Ella Michaelsen in Herbrechtingen
10.45 Hl. Messe  
 mit Taufe von Amelia Brezina in Bolheim
18.30 Ostervesper mit Choralschola in Oberstotzingen

Montag, 10. April 2023 
Ostermontag
08.45 Hl.Messe  in Bissingen
08.45 Hl. Messe  in Lontal
10.00 ökum. Emmausgang 
 in Herbrechtingen (Treffpunkt)
10.30 ökum. Familiengottesdienst in Bolheim
10.45 Hl. Messe  in Herbrechtingen

Dienstag, 11. April 2023
15.45 AWO-Heim Gottesdienst in Bolheim

Mittwoch 12. März 2023 
14.00  Hl. Messe   in Herbrechtingen

Donnerstag, 13. März 2023
18.00 Rosenkranz u. 
 Beichtgelegenheit  in Herbrechtingen
18.30 Hl. Messe  in Herbrechtingen
18.00 Rosenkranz   in Bissingen

Gründonnerstag, 6. April

Für alle Erstkommuionkinder von Herbrechtingen und Bol-
heim: Treffpunkt im kath. Gemeindesaal Herbrechtingen ist 
um 17.30 Uhr, um gemeinsam die Feier  des Abendmahls ken-
nenzulernen und zu feiern. Der Gottesdienst in der Kirche be-
ginnt um 18.00 Uhr, gegen Ende des Gottesdienstes  werden 
wir gemeinsam in die Kirche gehen um gemeinsam zu feiern. 
Ende ca. 19.15 Uhr. 

Karfreitag, 7. April

Um 10.30 Uhr ist Kinderkreuzweg für alle Kinder von Herb-
rechtingen und Bolheim in der kath. Kirche in Herbrechtingen

Osternacht, 8. April

Alle Erstkommunionkinder mit den Familien von Herbrech-
tingen und Bolheim sind in die Osternachtfeier in Herbrech-
tingen um 21.00 Uhr eingeladen. Am Osterfeuer werden wir 
dann die Zettel von unserem Vorbereitungstag gemeinsam 
verbrennen. Wir freuen uns, wenn viele kommen können!

Tauffeiern am Ostersonntag

Am kommenden Sonntag wird im Rahmen des Ostersonn-
tagsgottesdienstes
Michel Meier in der Heilig Kreuz Kirche in Bissingen
Ella Michaelsen in St. Bonifatius und
Amelia Brezina in Bolheim getauft und in unseren Kirchenge-
meinden aufgenommen. Wir freuen uns mit der Tauffamilie.
Wir laden alle ein, sie im Gebet zu begleiten und die Taufe 
mitzufeiern.

Emmausgang – ökumenischer Osterweg für  
Familien von St.Bonifatius zur Hohe Wart Schule

Ostermontag, 10. April 2023, Treffpunkt um 10.00 Uhr in St. 
Bonifatius. Wir gehen dann bis zum Schulhof der Hohe Wart 
Schule, wo wir gegen 11.30 Uhr enden.
An drei Stationen hören wir die Geschichte der Emmausjün-
ger und Kinder bekommen kleine Aufgaben, bei denen alle 
miteinander die Erfahrungen der Emmausjünger teilen.
Herzliche Einladung an alle Kinder und Familien zu diesem 
ökumenischen Aktivgottesdienst. 

„Gemeinsam das Leben feiern“

Ganz herzlich laden wir alle ein, Ostern gemeinsam in einem 
ökumenischen Gottesdienst zu feiern: Am Ostermontag,  
10. April, um 10.30 Uhr, in der katholischen Kirche Bolheim.
Als Christen sind wir miteinander unterwegs und wollen un-
serer Sehnsucht nach einem vertieften Verständnis unseres 
Glaubens nachgehen. 
Was kann uns das Ostergeschehen konkret heute für unser 
Leben sagen? 
Wir freuen uns auf alle Zweifler, Suchende, Glaubende und 
Schwankende … Alt und Jung, mit Familie oder allein. Alle 
sind herzlich willkommen!
Ihre evangelische und katholische Kirchengemeinden Bolheim

Segnungsfeier der Kohlen in Bissingen

Am Karsamstag ist um 9.00 Uhr die Segnungsfeier der Koh-
len. Die gesegnete Kohle wird von den Minis heuer nicht im 
Dorf verteilt, kann nach der Segnungsfeier in der Kirche mit-
genommen oder abgeholt werden. Über eine Spende freuen 
wir uns.

St. Bonifatius Herbrechtingen St. Petrus u. Paulus Niederstotzingen
St. Martinus Bolheim St. Martinus Oberstotzingen
Heilig Kreuz Bissingen Mariä Himmelfahrt Stetten

Seelsorgeeinheit Lone-Brenz 



 Buigen-Rundschau 14/25

Die Bischof-Moser-Stiftung

fördert
•  Talente und neue Ideen, damit der Glaube neu zündet. 

Menschen haben große Sehnsucht nach Orientierung, 
nach Halt und Lebenssinn.

•  Neue Zugänge zum Glauben an Gott, damit Menschen da-
raus Optimismus, Zuversicht und neue Kraft im 

 Leben schöpfen können.
•  Formen der Glaubensvermittlung zur Erneuerung der Kir-

che. So entstehen Projekte, die mit der Phantasie der kirch-
lichen Berufe dem Leben dienen. 

www.bischof-moser-stiftung.de
Bitte unterstützen Sie uns!
Spendenkonto: IBAN: DE90 6005 0101 0001 1155 85 
Verwendungszweck: Ostern 2023

KuK – Kaffee unterm Kirchturm

Wir freuen uns, dass wir am Sonntag, 16. April 2023, ab 14.30 
Uhr, wieder unser Kaffee unterm Kirchturm im Gemeindesaal 
von St. Bonifatius Herbrechtingen geöffnet haben. Wir freuen 
uns über alle Gäste aus nah und fern. Das Kaffee ist barriere-
frei erreichbar, also auch für Rollstühle, Rollatoren und Kinder-
wägen geeignet. Für Kuchenspenden sind wir dankbar. 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit benötigen oder weitere Infos 
wünschen, können Sie sich gerne melden. Entweder beim ka-
tholischen Pfarramt Herbrechtingen, Tel. 07324/98520 oder 
bei Gemeindereferentin Beate Limberger, Tel. 07324/985226. 
Das KuK-Team freut sich auf Sie!

Treffpunkt Pflegende Angehörige Herbrechtingen

Herzliche Einladung zum Treffpunkt für Pflegende Angehörige
Dienstag, 18. April, von 15.00 bis 17.00 Uhr, in den Räumen 
der Sozialstation Herbrechtingen, Lange Str. 35. 
Angehörige können in dieser Zeit von der Sozialstation be-
treut werden. Neue Interessierte sind herzlich willkommen. 
Nähere Informationen bei Beate Limberger, Tel. 07324/985226 
oder 988696. 

Im April sind wir wieder Pate für den  
Tafelladen in Heidenheim

Spende für die Tafel in Heidenheim
Wir bitten Sie, diesen Monat ganz besonders die Tafel in 
Heidenheim zu unterstützen. Die Tafel ist mehr denn je auf 
Lebensmittel-Spenden und auch auf Non-food-Artikel ange-
wiesen. 
Gebraucht werden:
Langhaltbare Lebensmittel:
Mehl, Zucker, Kaffee, Kakao, Zwieback, Nudeln, Reis, Pud-
dingpulver, Konservendosen, Öl, Essig, Süßigkeiten wie z.B. 
Gummibären, Kekse …
Baby- und Kindernahrungsmittel, wie z.B. Babybrei, etc.
Säfte, Tees
Müsli, Cornflakes, Haferflocken
Putz- und Reinigungsmittel
Tiernahrung
Hygiene-/ Pflegeartikel für Babys, Kinder und Erwachsene:
Shampoo, Duschgel, Zahnpasta, Zahnbürste, Schaumbad
Pflaster, Papiertaschentücher, Wattestäbchen, Windeln
Schnuller, Babyflaschen
Ein Korb steht hinten in der Kirche bereit. Wir bedanken uns 
herzlich im Voraus.

Selbsthilfegruppe für psychische Stabilität 

Herbrechtingen
Die „Selbsthilfegruppe für psychische Stabilität“ trifft sich im-
mer 14-tägig donnerstags um 19.00 Uhr im katholischen Ge-
meindesaal der St. Bonifatius Kirche. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, gerne unverbindlich hereinzuschauen. 

Der nächste Treffpunkt findet am Donnerstag, 06. April 2023, 
um 19.00 Uhr statt. Nähere Informationen gibt es bei Horst 
Cantarutti, Tel. 0152/27108013 und Gemeindereferentin, 
Beate Limberger, Tel. 0172/8457368.

Öffnungszeiten des Kath. Pfarrbüros 

In den Osterferien ist das Pfarrbüro am Mittwoch, 12.04.2023, 
von 9.00 – 11.30 Uhr geöffnet.

Vom 17.04. bis 28.04. ist wegen Renovierungs- und Umzugs-
arbeiten geschlossen. Terminabsprache gerne über E-Mail 
oder telefonisch.

Tel. 07324/98520 
stbonifatius.herbrechtingen@drs.de
Homepage: www.se-lone-brenz.drs.de

Ihre Seelsorger und Seelsorgerin

Pfarrer Vitus von Waldburg-Zeil: Tel. 07324/985225 oder 
 Tel. 0175/5285550
Gemeindereferentin Beate Limberger:
 Tel. 07324/985226 oder 
 Tel. 0172/8457368
Diakon Michael Junge:  Tel. 0157/79081288
Pfarrvikar Andreas Muc: Tel. 07325/9224020
Pfarrer i.R. Ludwik Heller: Tel. 07325/9224021

Freitag, 07.04.2023 
09.30   Gottesdienst zum Karfreitag  

in Herbrechtingen, Buigenstraße 4
 
Sonntag, 09.04.2023 
10.00   Übertragungsgottesdienst aus Mannheim 

mit Stammapostel Schneider zum Oster-
fest in Giengen, Richard-Wagner-Straße 7

Mittwoch, 12.04.2023 
20.00  Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
www.nak-heidenheim.de

Neuapostolische 
Kirche Herbrechtingen
Buigenstraße 4

��������	
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„Zwei links – zwei rechts“
Donnerstag 13. April 2023, 19.30 Uhr 
Vereinszimmer, Flügelstraße 9, 89547 Heuchlingen. 
In der Gruppe macht Handarbeit Spaß. Gegenseitig zeigen, 
erklären und lernen wir das Handarbeiten.

„Der Otillienberg im Wandel der Zeit“ I
Stadtführung mit Gang in den Luftschutzbunker 
Samstag 29. April 2023,14.00 Uhr
Dauer ca. 1,5 Stunden.
Treffpunkt: Schnaitheimer Str. 15, in Heidenheim, zwischen 
Kinderarzt und Witt Weiden. 
Anmeldung bis 21.04.2023 bei Elke Fritz (Tel. 07324/5260) ab 
18.00 Uhr. 
Teilnehmerzahl begrenzt

Naturtheater zu „Der Raub der Sabinerinnen“ 
Freitag, 04. August 2023, 20.30 Uhr
Eine deutsche Kleinstadt in den frühen 1950er Jahren: Als 
Student hat Gymnasialprofessor Gollwitz eine Römertragödie 
über den „Raub der Sabinerinnen“ geschrieben. Als nun die 
reisende Theatergesellschaft von Direktor Striese im Städt-
chen gastiert, lässt sich Professor Gollwitz überreden, sein 
Stück öffentlich aufführen zu lassen. Einzige Bedingung: Nie-
mand darf erfahren, dass er der Autor ist. Dadurch hofft er, 
weiterhin vor seiner Frau seine heimliche Leidenschaft fürs 
Theater verbergen zu können. Der Plan scheint aufzugehen, 
da sich Frau Gollwitz und die jüngere Tochter Paula in der 
Sommerfrische befinden. Ungünstig nur, dass die beiden 
Damen gerade in dem Moment vorzeitig zurückkehren, als 
die Theatertruppe bei der Requisitenbeschaffung den Goll-
witz’schen Haushalt auf den Kopf stellt.
Auf der Bühne des Direktors Striese geht es bei den Proben 
unterdessen nicht weniger chaotisch zu.

Eine Komödie für Jung und Alt. (Quelle Programm Naturthea-
ter)

Anmeldung sofort, solange Vorrat reicht bei baerbelhaeber-
le64@gmail.com oder bei der Vorstandschaft

Hauptversammlung

Bei der Hauptversammlung konnte Vertrauensmann Willi Ker-
ler neben einer Anzahl Mitglieder auch Gauobmann Peter 
Grömme begrüßen. In seinem Grußwort betonte der Gauob-
mann wie wichtig die Familien im Albverein sind. 

Willi Kerler berichtete, dass erst im April 2022 wieder Wande-
rungen durchgeführt werden konnten. Wegwart Hans Schön-
gart zeigte eine Übersicht über das Wegenetz der Ortsgrup-
pe und bat um einen Nachfolger.

Naturschutzwart Alexander Bayerke-Dörfler teilte mit, daß er 
hauptsächlich Aufklärungsarbeit leisten musste.

Rechnerin Elise Kerler gab einen zufriedenstellenden Kassen-
bericht. Die Entlastung erfolgte einstimmig.

Jeden Monat wird eine Wanderung sowie eine Silverster-Fa-
ckelwanderung angeboten.

Für 70jährige Mitglied-
schaft konnte Gauob-
mann Peter Grömme Willi 
Kerler sowie den erkrank-
ten Willi Schurr ehren. Im 
Anschluß wurden noch 
Bilder von vergangenen 
Wanderungen sowie von 
der Gartenschau in Über-
lingen gezeigt.

von links Willi Kerler und 
Peter Grömme

Senioren-Gruppe

Am Mittwoch, 12. April 2023, treffen wir uns um 14.00 Uhr 
mit  dem PKW am Parkplatz unterhalb vom Hallenbad. Es be-
stehen Mitfahrgelegenheiten. Die Fahrt führt nach Giengen 
zum Naturfreundehaus Hasenloch. Von dort wollen wir eine 
Rundwanderung machen. Die Einkehr erfolgt im Naturfreun-
dehaus. Wie immer sind Gäste herzlich willkommen.

Einladung zum gemeinsamen Nachmittag

Am 18. April 2023, 14.00 Uhr, treffen wir uns zu einem gemüt-
lichen Zusammensein mit Kaffee und Kuchen im Café der Be-
gegnungsstätte in den Ratsstuben. Dazu laden wir Sie und alle 
Interessierten herzlich ein. Bitte melden Sie sich rechtzeitig 
beim Vorsitzenden Thomas Porkert unter Tel. 07324/704515 
oder thomas-porkert-vdk@gmx.de an.
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr VdK Team.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
 
Liebe Mitglieder, leider wurde die ordentliche Mitgliederver-
sammlung wegen Krankheit zuletzt abgesagt und verschoben. 
Deshalb laden wir Euch hiermit recht herzlich am Samstag, 25. 
April 2023, um 18.30 Uhr, zu unserer ordentlichen Mitglieder-
versammlung in das Wirtshaus „Zum alten Sägewerk“ in Hei-
denheim ein.
 
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Berichte
- Bericht des Vorstands
- Bericht des Kassierers
- Kassenprüfbericht
- Bericht des Häswarts
- Bericht des Orga-Teams
- Entlastung
- Anträge
- Verschiedenes
 
Mit närrischen Grüßen
Eure Uli Bünnigmann
Herbrechtinger Wasserratza Hex 2010 e.V.

Vereine  VEREINE

Landfrauenverein Herbrechtingen Alb

Ortsgruppe Herbrechtingen

VdK
Ortsverband Herbrechtingen/Bissingen

Sozialverband

Herbrechtinger Wasserratza Hex
2010 e.V.
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SGM Herbrechtingen/Bolheim – Türkspor Heidenheim  1:0

Am 20. Spieltag war der Türkspor aus Heidenheim zu Gast. 
Beide Mannschaften stecken im unteren Tabellendrittel fest, 
daher war ein Erfolg enorm wichtig und wegweisend für die 
weitere Spielzeit.
In der ersten Halbzeit hatte unsere SGM deutlich mehr Spiel-
anteile. Allerdings wurden die wenig herausgespielten Tor-
chancen teils fahrlässig vergeben.
Nach 30 gespielten Minuten hatten unsere Zuschauer schon 
den Torjubel auf den Lippen. Vor dem gegnerischen Torwart 
kamen mehrere unserer Spieler zum Abschluss, doch der Ball 
wollte nicht über die Linie. Jeder Schuss wurde von einem 
Heidenheimer Spieler abgeblockt.
Nach 35 Minuten musste erstmals unser Schlussmann sich be-
weisen. Mit einer Wahnsinnsparade kratzte H. Honold einen 
direkt getretenen Freistoß aus dem Kreuzeck.
Kurz danach kam unsere SGM ebenfalls nach einem Freistoß 
gefährlich vors Tor. F. Trittler setzte den Standard mit dem 
Kopf an den Querbalken. Für den Schiedsrichter war der Ein-
satz allerdings zu viel und pfiff letztendlich die Situation ab.
Mit einem 0:0 ging es in die Kabine.
In der zweiten Halbzeit war es ein Spiel auf ein Tor. Weite-
re zwei Aluminiumtreffer auf unserer Seite könnten verbucht 
werden. Mit etwas mehr Spielglück und Entschlossenheit hät-
te man das Spiel schon früher für sich einschneiden können. 
Erst in der 83min erlöste J. Späth unsere Spielgemeinschaft 
mit dem 1:0 Führungstreffer. Den knappen aber hochverdien-
ten Spielstand rettete die SGM am Ende mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung über die Zeit. 
Durch den Sieg konnte man sich etwas Luft im Tabellenkeller 
verschaffen.
Es spielten: Honold, Trittler, Späth, Geiger, Pappas, Kropp, 
Auer, Akin, Dick, Prem, Kösler, Fust, Gerstner, Kloos, Müller
Bank: Häberle, Martinez, Neidlein

Das nächste Spiel findet bereits am kommenden Samstag 
08.04., um 15.30 Uhr, auswärts gegen den SV Söhnstetten 
statt. Am Ostermontag geht es daheim gegen die SGM Kö-
nigsbronn/Oberkochen weiter. Davor ist jeweils unsere Reser-
ve im Einsatz.

Bei den Deutsche Ringermeisterschaften  
der A-Jugend Sotirios Chochlionis  
guter Vierter bei einer tadellosen Performance
 
Die Deutschen Ringermeisterschaften der A-Jugend, welche 
am Wochenende ausgerungen wurden, hatten doch wieder 
durch Newcomer einige Überraschungen in petto. Meistens, 
jedoch nicht immer, konnten sich am Ende der imaginären Fa-
voritenkreis durchsetzen. 
Die Freistiler gingen im sächsischen Werdau auf die Matten, 
wogegen die Titelkämpfe der Greco-Athleten in Spaichingen 

vom SV Dürbheim im Verbandsgebiet Württemberg ausge-
richtet wurden.
 
Das Herbrechtinger Nachwuchstalent Sotirios Chochlionis, 
seines Zeichens Freistilspezialist in der Kategorie bis 71 kg, wo 
21 Teilnehmer in 2 Pools um den Erfolg wetteiferten, machte 
sich in Ostdeutschland realistisch eher in der Außenseiterrolle 
auf die Jagd um den Mattenerfolg. 2022 war der TSV’ler als 
Jahrgangsjüngerer als dann Achtplatzierter im Bulletin nur um 
Haaresbreite an der Begegnung um Platz 5 gescheitert, doch 
die Favoritenschilder trugen auch nach der üblichen Alters-
Fluktuation heuer vornehmlich aussichtsreichere Kandidaten 
mit auf die Matte.

Bild privat : Sotirios Chochlionis im roten Trikot

Glück darf man auch gerne annehmen, den Deutsche Meister 
von 2022 in 65 kg, Felix Schmitt aus Hessen, der Top-Favorit, 
führte das Los in den anderen Pool B.
Das TSV-Eigengewächs nahm sein Ringerherz in beide Hände, 
fertigte selbstsicher in den ersten 3 Kampfrunden seine Geg-
ner Paul Müller (RSV Greiz/Thüringen), Aaron Melle (SC Klein-
ostheim/Hessen), der dort bereits Bundesligaluft schnuppern 
durfte, und Kristian Pipper (ASV Bruchsal/Nordbaden) mit je-
weilig vorzeitigen 10:0-Techniksiegen souverän ab. In Kampf-
runde 4 bekam der Erfolgslauf des TSV’lers einen Knick. In 
einem offenen Kampf ging „Sotiri“ gegen Kevin Barbe (Atlas 
Bielefeld/NRW), dem 4. der B-Jgd-DM 2021, nach knappen 
5:6 Rückstand unter Zugzwang ins Risiko und unterlag nach 
3.57 Min der vierminütigen Kampfdauer nach einem Konter 
noch auf Schultern. Ihm drohte daraufhin das vorzeitige auf 
der Strecke bleiben. Doch der TSV’ler ließ sich nach diesem 
Pech nicht hängen, besiegte in einem Hopp oder Top-Kampf 
seinen 5. Gegner Mihail Eyüb Özden (Essen-Dellwig/NRW) 
knapp mit 9:8 Punkten und war somit weiterhin voll mit dabei, 
insbesondere nachdem der Hesse Melle gegen den Westfalen 
Barbe passgenau mit 6:4 nach Punkten die Oberhand behielt. 
Diese beiden und Chochlionis hatten sich gegenseitig be-
siegt, konnten in der Turnierbilanz jeweils 4 Siege aufweisen, 
weshalb der Rechenschieber die Poolplatzierung bestimmen 
musste. Aus dem sogenannten Poolfinale gingen für die 3 Ge-
nannten jeweils 1 Sieg/1 Niederlage in die Wertung ein … mit 
6 Punkten zog Kevin Barbe ins Titelfinale ein, Sotirios Choch-
lionis war mit 4 Zählern Zweitplatzierter und damit Teilnehmer 
am kleinen Finale und Aaron Melle durfte mit 3 Punkten im 
Kampf um Platz 5 antreten. Somit konnte der TSV’ler nach sei-
nem Comeback im Turnier doch noch das Podest anvisieren.

Im Kampf um Bronze erwies sich sein Gegner Abdullah Su-
lejmanov (AC Mülheim), der NRW-Vizemeister, bei einer um-
kämpften 0:6 Punktniederlage dann doch als der etwas stär-
kere Ringer. Indes, der 4. Platz, unerwartet so weit vorn, ist 
für den jungen TSV’ler bei einer insgesamt beeindruckenden 
Performance unbedingt ein schöner, sein bislang größer Er-
folg seiner Karriere.

Sport  SPORT

TSV Herbrechtingen 
Telefon 5520
info@tsv-herbrechtingen.de | www.tsv-herbrechtingen.de
Montag 17.00 – 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 

Abt. Fußball

Spielgemeinschaft 
Herbrechtingen/Bolheim

Abt. Ringen

https://tsv-ringen.net
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Sebastian Kuralesov rang sich mit  
klaren Fortschritten auf Platz 9

Bei den nationalen Greco-Meisterschaften startete der TSV-
Jugendliche Sebastian Kuralesov in der Kategorie bis 80 kg, 
wo 19 Teilnehmer über die Waage gingen. Nachdem sich die-
ser im Vorjahr bei seinem DM-Debüt „noch Lehrgeld zahlen“ 
musste, gelang dem weiteren TSV-Talent, zum jüngeren Jahr-
gang 2007 zählend, diesmal mit einem Schultersieg über Max 
Dathe (RSK Gelenau/Sachsen) und einem 5:1-Punktsieg über 
Sebastian Schechter (KSV Taisersdorf/Südbaden) ein traum-
hafter Turnierstart. Gegen den späteren Bronzegewinner und 
letztjährigen 5.platzierten Hadis Vehapi (KSV Tennenbronn/
Südbaden) unterlag der TSV’ler auf Schultern und dem Saar-
ländischen Meister Damian Wasmuth, später Sieger im Kampf 
um Platz 5, musste  er einen 0:9-Techniksieg überlassen. Nach 
2 Siegen / 2 Niederlagen reihte sich der große Fortschritte 
aufzeigende Kuralesov auf dem sehr guten 9. Mittelplatz ein.
 

 
Bangen um den Aufstieg bei Herren 2

Nachdem das Team der SG Volley Alb Brenztal 2 zuletzt beim 
VfB Ulm patze und 0:3 verlor, musste die Entscheidung am 
allerletzten Spieltag am 02.04.2023 fallen. Vom direkten Auf-
stieg über den Relegationsplatz bis hin zum Abrutschen auf 
Platz 3 war dabei alles möglich. Das Team musste auf jeden 
Fall beim spannenden Lokalderby in Schnaitheim punkten. 
Die Voraussetzungen waren alles andere als optimal, Haupt-
angreifer Felix Gall konnte zwar nach schulterbedingter Ver-
letzungspause zurückkehren, hatte aber kaum mit der Mann-
schaft trainiert. Diagonalspieler Paul Schindler (Urlaub) und 
Mittelangreifer Wolf Fezer (festgespielt bei H1) würden eben-
falls fehlen und Schnaitheim war immer für Überraschungen 
gut… 

Aber das Team um Coach Andritschke begann konzentriert 
und motiviert. Über lange Phasen des ersten Satzes entwi-
ckelte sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen ohne klare Vorteile für 
ein Team. Im Schlusspurt zeigte dann aber die SG Nervenstär-
ke und konnte sich zuletzt doch deutlich mit 25:19 absetzen. 
Anders im zweiten Durchgang, wo Schnaitheim immer einige 
Punkte Vorsprung hatte und diesen auch bis zum Schluss hal-
ten konnte – beim 19:23 sah es schon nach Satzausgleich aus, 
aber der von den Herren 1 ausgeliehene Jugendspieler Moch 
konnte mit sicheren und dennoch druckvollen Aufschlägen 
den Satz offen halten. Die Angriffe der Gäste und aufmerksa-
me Blockarbeit taten das übrige, Punkt für Punkt kämpfte man 
sich heran, auch die gegnerische Auszeit konnte keine Unruhe 
in die Reihen der SG bringen und mit 25:23 drehte man letzt-
lich das Spiel zum 2:0-Satzerfolg. Ein entscheidender Satzge-
winn – hatte man nun doch bereits mindestens einen Punkt für 
die Tabelle erspielt  und damit den Relegationsplatz in greif-

barer Nähe. Aber das Ziel, die vollen 3 Punkte zu holen wurde 
weiterverfolgt. Nun mit stabilen Annahmen, weiterhin guter 
Blockarbeit und wuchtigen Angriffen – Schnaitheim wehrte 
sich beachtlich, konnte aber letztlich nicht genug entgegen-
setzen, 25:21 der Schlusstand zum 3:0. Damit hatte man alles 
getan, was in den eigenen Händen lag, der Relegationsplatz 
war sicher! 
Es spielten: Abele, Anker, Dienstbach, Fleck, Fräsdorf, Gall, 
Hirschle, Moch, Piernikarczyk, Sauter, Schlegel und Seyfried
Coach: Andritschke

Der gebannte Blick richtete sich nun ins Illertal, wo die dritt-
platzierte VSG Illertal gegen den (bis dahin) Tabellenführer 
der MADS Ostalb 3 spielte. Die Hoffnung, dass sich die Teams 
gegenseitig Punkte stehlen, wurde aber jäh enttäuscht. Illertal 
gewann 3:0 – die Info kam kurz nach Abpfiff in Schnaitheim 
und schmälerte die Freude über den eigenen Sieg etwas, 
würde doch nun Illertal auf Platz 1 klettern, sollten diese ihr 
zweites Spiel gegen Ulm mit 3:0 oder 3:1 gewinnen, was von 
allen Akteuren als sehr wahrscheinliches Szenario angesehen 
wurde. So wurden auf Seiten der SG bereits die Terminkalen-
der zur Relegation Ende April geprüft. 

Beim privaten Abschluss des Spieltages schwankte die Stim-
mung also zwischen Freude über den Sieg und das Erreichen 
des Relegationsplatzes und Frust, durch einige vermeidbare 
Niederlagen in der Rückrunde den Aufstieg aus der eigenen 
Hand gegeben zu haben. Irgendwann tauchte ein Bild auf, 
bei dem die Anzeigetafel aus Bellenberg einen 2:0-Satzstand 
für Ulm zeigte. So richtig glauben wollte man dies aber noch 
nicht und erst als das offizielle Endergebnis zeigte, dass Il-
lertal 2:3 gegen Ulm verloren hatte. Die Freude kannte nun 
keine Grenzen mehr. Der direkte Wiederaufstieg war trotz 
starkem Umbau in der Mannschaft und einer radikalen Ver-
jüngung geglückt. 

Nach der erlösenden Nachricht aus Bellenberg!

Die Schlusstabelle der A-Klasse Süd: 

Platz Team Spiele Siege Punkte
1 SG Volley Alb/Brenztal II 12 9 29
2 SG MADS Ostalb III 12 9 27
3 VSG Illertal 12 9 27
4 TSG Schnaitheim 12 5 16
5 VfB Ulm 3 12 6 15
6 TSV 1846 Ellwangen 3 12 3 9
7 TG Biberach 2 12 1 3

„War das eine knappe Kiste! Dass sich hier alles erst am letz-
ten Spieltag entscheiden würde hätten wir nach unserer kla-
ren Vorrunde (mit nur einem Satzverlust) nicht erwartet, aber 
auch die Teams aus Illertal und von MADS haben sich in der 
Rückrunde deutlich gesteigert und so für das Kopf- an Kopf-
Rennen gesorgt. Wir haben gesehen, dass wir viel Potential 

Abt. Volleyball

Alles getan, was in der eigenen Hand lag. 
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in der Mannschaft haben, aber gerade bei den sehr jungen 
Spielern noch deutlich an Stabilität und Konstanz arbeiten 
müssen, wenn wir nächste Saison in der Bezirksliga bestehen 
wollen. Aber erstmal riesen Glückwunsch und Kompliment 
ans Team!“ fasst Abteilungsleiter Wolf Fezer zusammen. 

Kein Wunder für Herren 1 in Eislingen 

Auch bei den Herren 1 sollte die Entscheidung aus Sicht der 
SG Volley Alb erst am letzten Spieltag fallen. Das Team um 
Coach Schober stand auf dem vorletzten Platz und hatte 
durch zuletzt gute Leistungen wie den Sieg beim Tabellen-
führer in Ludwigsburg noch die Chance den Relegationsplatz 
zu erreichen. Dazu mussten aber auch mehrere Faktoren zu-
sammenkommen: ein Sieg in Eislingen und zugleich die Nie-
derlage der MADS Ostalb 2 in Waldenburg. 

In Vollbesetzung und voller Erwartung reiste man also nach 
Eislingen. Aber schon früh wurde klar, dass ein klarer Sieg eine 
sehr schwere Aufgabe werden würde. Eislingen spielte gut 
und druckvoll und bei der SG passte nicht alles so perfekt wie 
es hätte sein müssen, um hier ernsthaft Paroli bieten zu kön-
nen. Teils ungenaue Annahmen schwächte die eigene Varia-
bilität im Angriff und der guten Abwehrleistung der Gegner 
konnte der Block zu selten etwas entgegenstellen. Letztlich 
deutlich wurde der erste Satz mit 21:25 aus der Hand gege-
ben. Und auch der zweite Durchgang wurde trotz zwischen-
zeitlich sehr guter Leistung mit 21:25 verloren. Das deutliche 
19:25 besiegelte sämtliche Hoffnungen weiterhin in der Lan-
desliga aufzuschlagen und der Abstieg in die Bezirksliga, in 
der sich in der nächsten Saison auch die Aufsteiger der Herren 
2 befinden werden war unvermeidbar. 

Die Schlusstabelle:

Platz Team Spiele Siege Punkte
1 SG Sportschule Waldenburg 16 12 34
2 Barock Volleys 
 MTV Ludwigsburg 3 16 10 33
3 SG TSV Untersteinbach/
 TSG Öhringen 16 11 32
4 TSG Eislingen 16 10 30
5 SV 1845 Esslingen 16 10 27
6 ASV Botnang 2 16 7 23
7 SG MADS Ostalb II 16 6 19
8 SG Volley Alb/Brenztal 16 6 17
9 TG Reichenbach 16 0 1

„Da wäre insgesamt mehr drin gewesen! Sehr schade, dass 
wir es nach dem personellen Umbruch Ende letzter Sai-
son und dem Zusammenführen der Spielgemeinschaft nicht 
schnell genug geschafft haben das Team so zu stabilisieren, 
dass der Klassenerhalt möglich war. Das Potential ist in dem 
Team definitiv vorhanden, da sind ja noch viele Jugendspieler 
dabei, die jetzt bereits volle Verantwortung übernehmen müs-
sen – das dauert eben etwas. Aber ich bin zuversichtlich, dass 
wir beide Mannschaften deutlich weiterentwickeln werden 
und die Idee der Spielgemeinschaft mit einem direkten Wie-
deraufstieg weiterleben wird.“ reüssiert der Abteilungsleiter 
der TSV Herbrechtingen Wolfgang Fezer. „Wir werden uns in 
den kommenden Wochen mit den Trainern und Verantwortli-
chen der Mannschaften zusammensetzen und den Grundstein 
für die kommende Saison legen.“ 

Es spielten: Beigelbeck, Belau, Blum, Fezer, Hautmann, Moch, 
Rudolph, Schober, Spielvogel, Weber, Wörner und Zinn.
Coach: Steffen Schober

 

2022 war ein fast normales Jahr

„Zum Glück kein weiteres Jahr mit und unter den Vorzeichen 
der Pandemie“.
Mit diesen Worten eröffnete Cindy Schramek die 75. Jahres-
hauptversammlung des SV Bissingen. 
Ein Wehrmutstropfen war hierbei sicherlich, dass die Fa-
schingsveranstaltungen nicht stattfinden konnten. Die Locke-
rungen kamen leider ein paar Wochen zu spät.
Im Haus der Vereine kehrte wieder Leben ein und neben den 
Sportveranstaltungen konnten auch besondere Events, wie 
die z. B. die Spanische Nacht unter der Linde stattfinden.
Nach der zweijährigen Pandemiepause konnten im Juli so-
wohl Bissinger wie auch wieder viele Auswärtige das weit 
über die Dorfgrenzen hinaus bekannte Kinder- und Dorffest 
feiern. Im Rahmen des Dorffestes wurde diesmal die Einge-
meindung Bissingens nach Herbrechtingen vor 50 Jahren mit 
einem Galaabend gefeiert. Diese dreitägige Veranstaltung, 
geplant und umgesetzt von der Bissinger Dorfgemeinschaft, 
war sicherlich ein Highlight im letztjährigen Veranstaltungs-
kalender. Besonders bedankte sich Schramek bei den beiden 
Vorsitzenden des Fußballfördervereins Markus Weidle und 
Matthias Esslinger, die sich maßgeblich für die Planung und 
Umsetzung des Dorffestes verantwortlich zeigten und natür-
lich auch bei den vielen ehrenamtlichen Helfern.
Mit der Entscheidung, die Fußball-WM vom Sommer in den 
Winter zu verlegen, wurde durch die Fifa-Verantwortlichen ein 
bereits zur Gewohnheit gewordenes Sommer-Event des SVB, 
nämlich das Public Viewing unter der Linde, aus dem Termin-
plan gestrichen. „Wir nutzten die zusätzlich gewonnene freie 
Zeit und konnten die noch anstehenden Bauarbeiten an unse-
rem Lager- und Geräteschuppen somit bereits im Sommer ab-
schließen“, so Schramek.
Von der Überzeugung angetrieben, dass unsere Männer-Fuß-
ballnationalmannschaft bei der im Dezember stattfindenden 
WM etwas reißen würden, wurde der Weihnachtshof auf den 
10. Dezember gelegt Das Viertelfinalspiel mit erhoffter deut-
scher Beteiligung wäre somit in die Veranstaltung integriert 
gewesen. Bekanntermaßen durchkreuzten die Nationalkicker 
unseren Plan. Die zahlreichen Besucher ließen sich dennoch 
die Laune nicht verderben und feierten in unserem kleinen 
Winterdorf beim Haus der Vereine bei Glühwein und Punsch 
auch ohne Fußball. 

561 Mitglieder
In der Pandemie beklagten viele Vereine sinkende Mitglieder-
zahlen. Mit 561 Mitgliedern konnte der SVB sogar einen leich-
ten Mitgliederanstieg verzeichnen. Mit diesem Trend im Rü-
cken schauen wir, so Schramek, zuversichtlich in die Zukunft. 
Dem Bericht des Schriftführers Jochen Römer, der zur Einsicht 
auf den Tischen auslag, folgte der Bericht der Kassenprüfer. 
Edmund Pregel und Achim Hotz bescheinigten Kassiererin 
Ute Cebulla eine einwandfreie und ordentlich geführte Kas-
se. Ehrenvorstand Günter Dörflinger bedankte sich bei der 
gesamten Vorstandschaft für die geleistete Arbeit und nahm 
die Entlastung vor. 
Jugendleiter Jacob Hiller stellte die Jugendmannschaften des 
SV Bissingen vor, die im Regelspielbetrieb in Spielgemein-
schaften als SGM Lonetal in Rammingen (A-Junioren), in Nie-
derstotzingen (B-Junioren) und in Asselfingen (C-Junioren) 
spielen. Die jüngeren Fußballer, die Bambinis, F-, E- und D-
Junioren trainieren gemeinsam in Bissingen als Kids Training 
ohne offiziellem Spielbetrieb. 
Die Abteilung Fußball freut sich, dass das Angebot der AH-
Fußballer von rund 20 Spielern nach wie vor sehr gut ange-
nommen wird. Die Aktive Mannschaft liegt in der aktuellen 
Saison 2022/23 leider auf Platz 16 und nimmt somit den letz-
ten Tabellenplatz ein. Die Reserve ist auf einem guten 6. Platz 
in der Tabelle zu finden.  

Sportverein Bissingen e.V.
www.sv-bissingen.de

Gesund und fit in den Frühling!
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Das Kursangebot in der Freizeitsportabteilung befindet sich 
laut den Abteilungsleiterinnen Caro Stahl und Agathe Römer 
wieder auf dem Vor-Corona-Niveau. Jeder Altersklasse kön-
nen Kurse mit unterschiedlichen Inhalten angeboten werden. 
Neu ins Programm aufgenommen wird ein Yogakurs. 

In seinem Grußwort zeigte sich Bürgermeister Daniel Vogt 
von der Zusammenarbeit in der Dorfgemeinschaft Bissingen 
beeindruckt. Er sieht hierin Kraft und Energie, die weit über 
die Bissinger Dorfgrenzen hinausstrahlt. 
Bei den Wahlen wurden folgende Funktionsträger einstimmig 
in ihren Ämtern bestätigt bzw. neugewählt: 

Vorsitzende: Cindy Schramek, Michael Römer, Roland Hiller
Abteilungsleiterin Freizeitsport: Therese Hiller
stellvertretende Abteilungsleiterin Freizeitsport: Agathe Rö-
mer,
stellvertretende Abteilungsleiterin Freizeitsport: Caro Stahl 
stellvertretender Jugendleiter Fußball: Timo Weit 
Beisitzer: Markus Weidle
Kassenprüfer: Mathias Röger und Dietmar Dörflinger

Ehrungen
Vorsitzender Michael Römer konnte bei den diesjährigen Eh-
rungen eine stattliche Zahl von Personen nach vorne bitten. 
Die bronzene Vereinsehrennadel für 25 Jahre Mitgliedschaft 
erhielten:
Luise Hiller und Hendrik Dörflinger.

Die goldene Vereinsehrennadel für mindestens 50 Jahre Mit-
gliedschaft erhielten: 
Josef Baur, Johannes Römer und Siegfried Niess, 

Zahlreiche Übungsleiter wurden für ihre langjährige Tätigkeit 
im Freizeitsport an diesem Abend geehrt.

Für mindestens10-jährige Tätigkeit: 
Elisabeth Bartsch, Birgit Heidrich, Andrea Jäger, Konstanze 
Kastler, Irmgard Mack, Roland Hiller, Inge Opolka, Agathe Rö-
mer, Jörg Scheerer, Kathrin Schmidt, Martina Wiedenmann, 
Carina Gast

Für mindestens 20-jährige Tätigkeit: 
Ute Cebulla, Ulrike Gast, Petra Junginger, Dana Kilzer, Bettina 
Lindenmaier

Für mindestens 30-jährige Tätigkeit: 
Margit Gräß 

Save the Date
Der SVB hat kommendes Jahr Grund zum Feiern, nämlich sein 
75-jähriges Bestehen. Die Planungen für das Fest, welches 
vom 19. – 21. Juli 2024 stattfinden wird, sind bereits am Lau-
fen, so Schramek. 

Die 75. Jahreshauptversammlung beendete Cindy Schramek 
mit einem großen Dankeschön an alle Helfer, Gönner und 
Sponsoren, die dem SVB seit Jahrzehnten die Treue halten 
und somit den Grundstock für eine erfolgreiche Vereinsarbeit 
legen. 

vorne von links: Ute Cebulla, Irmgard Mack, Margit Gräß, 
Agathe Römer, Ulrike Gast
hinten von links: Caro Stahl, Roland Hiller, Andrea Jäger, Birgit 
Heidrich, Jörg Scheerer, Elisabeth Bartsch, Inge Opolka, Petra 
Junginger, Dana Kilzer

Faschingsfilmpremiere 

Am Donnerstag, 06. April 2023, um 21.00 Uhr, findet im Haus 
der Vereine in Bissingen die Faschingsfilmpremiere „Return 
oft he Heroes“ des SVB-Faschings 2023 statt.
Die Vereinsleitung
Vorsitzende: Markus Weidle, Michael Buck, Maximilian 
Pietsch, Matthias Esslinger

Ergebnisse:

Aktive

SV Bissingen – SGM Burgberg/ 
Hohenmemmingen  1:2 (1:0)
Eine kämpferisch und spielerisch gute Leistung zeigte unse-
re Mannschaft gegen die Gäste. Vom Anpfiff an setzte man 
die SGM unter Druck und erspielte sich Tormöglichkeiten. 
Die Gäste waren durch ihr schnelles Umschaltspiel immer 
wieder gefährlich. Ein Konter führte gegen unsere unsortierte 
Abwehr zum 0:1 (30.). Der verdiente Ausgleichstreffer stand 
zweimal der Pfosten im Weg. Nach der Pause folgte die kalte 
Dusche erneut durch einen perfekt gespielten Konter zum 0:2 
(50.). Nun folgte Angriff um Angriff Richtung Gästetor. Doch 
mehr als der Anschlusstreffer zum 1:2 (57.) durch Daniel Hahn 
wollte einfach nicht fallen. Am Ende stand man mit leeren 
Händen da, weil der Chancenwucher, den wir betrieben ha-
ben, nicht genutzt wurde. 
Es spielten: 
Bastian Braun, Philipp Rose, Andreas Röger (ab 78. Jacob Hil-
ler), Andreas Jungnickel (ab 62. Danyal Turunc), Michael Buck, 
Andreas Wukojevic, Daniel Blaich (ab 87. Steffen Winkler), 
Philipp Dörflinger, Marco Benz, Daniel Hahn (ab 78. Tobias 
Blaich), Simon Beyer

Reserve

SV Bissingen – SGM Burgberg/ 
Hohenmemmingen  0:4 (0:2)
Die Gäste waren von Beginn an die stärkere Mannschaft und 
gingen bereits in der 3. Minute in Führung. Marcel Hiepler 
vergab den möglichen Ausgleich und kurz darauf lag man mit 

von links: Roland Hiller, Michael Römer, Josef Baur, Cindy 
Schramek

Abt. Fußball
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0:2 zurück. Unsere Reserve hatte zwar immer wieder Torchan-
cen, doch im Abschluss war man nicht erfolgreich. Die SGM 
Burgberg / Hohenmemmingen erzielte auch noch nach der 
Pause zwei weitere Tore zum 0:4-Endstand.
Es spielten:
Esin Cem, Dörflinger Thomas, Hopfenziz Theo, Kling Marc, 
Renner Steffen, Hiepler Marcel, Pfisterer Noah, Duman Ben-
jamin, Eberhardt Alexander, Bosch Markus, Blaich Tobias, Tu-
runc Deniz, Ament Marcel, Wieczorek Tim

Vorschau

Punktspiel:
Aktive:

Samstag, 08. April, 15.30 Uhr
TV Steinheim – SV Bissingen

Montag, 10. April, 15.00 Uhr
SV Bissingen – SGM Niederstotzingen / Rammingen

Reserve:
Samstag, 08. April, 13.30 Uhr
TV Steinheim – SV Bissingen

Ergebnisse:

A-Junioren

Samstag, 01. April 
SGM TSV Niederstotzingen Lonetal – 
SGM Herbrechtingen/ Bohlheim  6:2

C-Junioren

Samstag, 01. April
SGM (Spf. Rammingen) Lonetal – SGM Nersingen  3:0

Unsere Sport- und Präventionsangebote auf einen Blick

Lernen Sie uns kennen und schauen Sie jederzeit zu einer 
„Schnupperstunde“ vorbei. Das Team der Abteilung Gymnas-
tik des SV Bolheim freut sich auf Ihren Besuch!
Dienstag
Wirbelsäulengymnastik 
8.30 – 9.30 Uhr und 18.30 – 19.30 Uhr 

 Neuer Kursbeginn 25.04.2023 
Übungsleiterin Bärbel Söll
Fitnessgymnastik 20.15 Uhr - 21.15 Uhr
Übungsleiterin Helga Muth
Mittwoch
Zumba 18.45 – 19.45 Uhr  

 Neuer Kursbeginn 19.04.2023 
Übungsleiterin Luciana Alpkan
Stepp-Aerobic 20.00 – 21.00 Uhr
Übungsleiterin Heike Reuter
Donnerstag
Frauengymnastik 19.00 – 20.00 Uhr
Pilates 20.00 – 21.00 Uhr 

 Neuer Kursbeginn 27.04.2023 
Übungsleiterin Heike Reuter

Freitag
Tabata Mix 18.00 – 19.00 Uhr
Übungsleiterin Christine Kwincz

Für unsere Präventionskurse Pilates und Wirbelsäulengymnas-
tik, sowie das Kursangebot Zumba und Tabata Mix bezahlen 
Abteilungsmitglieder für 10 x 15,00 Euro und Nichtmitglieder 
40,00 Euro. 
Nähere Informationen können Sie bei unseren Abteilungs-
leiterinnen Beate Quinsz, Tel. 07324/919507, sowie Gudrun 
Weinmann, Tel. 0152/03370027, in Erfahrung bringen.
Oder besuchen Sie unsere Homepage www.sv-bolheim.de / 
Abteilung Gymnastik

Unsere Übungsleiterinnen

Bärbel Söll
B-Lizenz für Haltung und Bewegung
Yogalehrerin
Sport PRO Gesundheit / Prävention

Helga Muth
Trainerlizenz C Breitensport Aerobic
Trainerlizenz B für Haltung und Entspannung

Heike Reuter
Sport- und Gymnastiklehrerin
Stepp- und Aerobic Trainerin
Pilates Kursleiterin
Sport PRO Gesundheit / Prävention

Luciana Alpkan
Zumba Trainerin

Christine Kwincz
Trainerlizenz C Breitensport
Staatlich anerkannte Fitness- und 
Gesundheitstrainerin

Herren Kreisliga B Gr. 2
SV Bolheim : SV Waldhausen IV
Samstag, 01.04.2023, 18.00 Uhr
 
Andreas Lunz fixiert zwei Punkte für den SV Bolheim
Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den SV Waldhausen IV hat 
der SV Bolheim am Samstag in weniger als 111 Minuten zwei 
Punkte in der Herren Kreisliga B Gr. 2 gesammelt und somit 
seinen ersten Sieg in der Runde eingefahren.

Beim SV Waldhausen IV lief nicht viel zusammen. Auch das 
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend 
aus: Mit 28:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Be-
grüßung auf und es ging anschließend mit den ersten Mat-
ches wie folgt los. Beim 3:0 gegen Preston / Richter fanden 
Heizmann / Ardinski von Anfang an die richtige Ausrich-
tung in ihrem Spiel. Die richtige Herangehensweise hatten 
Lunz/Kostka beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen 
Richter/Döbber von Beginn an. Völlig ungefährdet war da-
nach der Sieg von Nierichlo/Barth gegen Saur/Ruf nicht, 
aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 7:11, 11:8, 11:6 nicht 
verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging 
es anschließend mit den Einzeln. Ausreichend spielerische 

Jugendfußball

Abt. Gymnastik

Sportverein Bolheim
Im Ried 1, Tel./Fax 983472
montags von 15.00 – 19.00 Uhr
www.sv-bolheim.de | geschaeftsstelle@svbolheim.de

Abt. Tischtennis
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Mittel hatte Jonas Heizmann letztlich parat, um Lukas Döb-
ber zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei 
Sätzen zu Buche.

Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andreas 
Lunz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ma-
nuel Richter verlor. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun 
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. In 
toller Verfassung präsentierte sich Peter Ardinski im ers-
ten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter 
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Christoph Saur. Marcel 
Kostka war im Einzel gegen Christina Preston nicht zu stop-
pen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im Anschluss 
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 
5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Alexander Nie-
richlo gelang es, Uwe Richter im Einzel insgesamt recht 
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließ-
lich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten 
von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Mark 
Barth hatte am Nachbartisch seinen Gegner Luis Ruf beim 
deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ 
ihm keine echte Chance. Beim Stand von 7:2 gingen die 
Spitzenspieler des SV Bolheim und des SV Waldhausen IV 
in die Box. Beim Sieg von Jonas Heizmann gegen Manuel 
Richter konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. 
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die 
Heimmannschaft ging. Durch diesen Spielausgang liegen 
die Saison-Bilanzen nun bei 12:9 für Heizmann und 6:5 für 
Richter seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim Sieg in vier 
Sätzen konnte Andreas Lunz nur den ersten Satz nicht ge-
winnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste 
des Tages ein. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der 
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.
 
Statistik:
SV Bolheim
Doppel: Heizmann / Ardinski 1:0, Lunz / Kostka 1:0, 
Nierichlo / Barth 1:0

Einzel: J. Heizmann 2:0, A. Lunz 1:1, P. Ardinski 0:1, 
M. Kostka 1:0, A. Nierichlo 1:0, M. Barth 1:0
SV Waldhausen IV

Doppel: Richter / Döbber 0:1, Preston / Richter 0:1, 
Saur / Ruf 0:1

Einzel: M. Richter 1:1, L. Döbber 0:2, C. Preston 0:1, 
C. Saur 1:0, L. Ruf 0:1, U. Richter 0:1
 

 
Vorschau
 
Samstag, 15.04.2023, 18.00 Uhr 
TV Unterkochen III – SV Bolheim

Samstag, 29.04.2023, 15.00 Uhr 
Aalener Sportallianz – SV Bolheim Jungen
 

Hauptversammlung Tischtennis
 
Am 27.04.2023, 20.00 Uhr, im Sitzungszimmer SVB im Ver-
einsheim
 
 
Training

Jeden Montag: 
18.00 Uhr U15 / 19.00 Uhr U18 und ab 20.00 Uhr für Aktive in 
der alten Turnhalle.

Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr für Schüler/Jugend und ab 
20.00 Uhr für Aktive im Vereinsheim .
 

Fröhliches Eiersuchen!
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Turngemeinschaft Bargau/Bolheim verliert gegen 
Tabellenführer Altshausen mit 258,80:262,70

Einen guten Wettkampf konnte die Turngemeinschaft (TG) 
Bargau/Bolheim gegen den Tabellenführer TSV Altshausen 
in der Kreisliga Süd absolvieren und verlor relativ knapp mit 
258,80:262,70 Punkten.

Die TG begann stark und gewann den Boden mit 49,95:49,15 
Punkten. Bastian Heilemann turnte hervorragende 13,10 
Punkte und damit die Höchstwertung. Daniel Betz (12,40 P.), 
Niklas Gerstner (12,20 P.) und Robin Burkhardt (12,25 P.) ka-
men außerdem in die Mannschaftswertung.

Am Seitpferd konterte das Team aus Altshausen und ging 
mit 0,60 Punkten in Führung. Lukas Kastler turnte mit 10,10 
Punkten die Höchstwertung für die TG, es folgten Bastian 
Heilemann mit 9,50 Punkten, Dominik Bartoszek und Luis 
Mayer beide mit 8,60 Punkten. Der junge Finn Ostrowski 
turnte zum ersten Mal offiziell im Team und schlug sich mit 
6,40 Punkten recht wacker.

Das Ringeturnen erwies sich dann als Winnergerät für den 
TSV Altshausen, hier konnte das Team gleich weitere 5,25 
Punkte Vorsprung heraus turnen. Simon Betz konnte noch 
am besten mit dem siegreichen Team mithalten und kam 
auf sehr gute 12,60 Punkte. Sein Bruder Daniel Betz kam 
auf 10,85 P., gefolgt von Robin Burkhardt (10,50 P.). Niklas 
Gerstner vervollständigte die Mannschaftswertung mit 8,90 
Punkten.

Am Sprung verkürzte die TG den Vorsprung und gewann 
dieses Gerät mit 45,40:43,95 Punkten. Hier war Niklas 
Gerstner bester Akteur mit 11,90 Punkten, es folgten Simon 
Betz (11,55 P.), Bastian Heilemann (11,00 P.) und Luis Mayer 
(10,95 P.).

Der Barren ging dann ganz knapp aus. Leider verlor die Turn-
gemeinschaft mit 45,75:46,20 Punkten. In die Mannschafts-
wertung kamen Simon Betz (11,80 P.), Lukas Kastler (11,65 
P.), Jakob Abele (11,40 P.) und Luis Mayer (10,90 P.).

Am Reck hatte die Turngemeinschaft wieder mehr Glück und 
gewannen dieses Gerät auch relativ knapp mit 38,35:37,50 
Punkten. Garanten für den Gerätesieg waren Simon Betz 
(10,85 P.), Dominik Bartoszek (9,50 P.), Daniel Betz (9,25 P.) 
und Niklas Gerstner (8,75 P.).

Für das Kreisligateam gibt es noch einen Wettkampf gegen 
die TG Biberach II. Wenn dieser gewonnen wird, ist noch 
Platz 2 drin und die Qualifikation fürs Ligafinale, wo die ver-
schiedenen Kreisligen um den Aufstieg in die Bezirksliga tur-
nen.

Bolheimer Verbandsligateam verliert  
gegen Turnteam Staufen mit 29:46

Die Bolheimer Verbandsligaturner mussten sich in ihrem 
letzten Hauptrundenwettkampf gegen das Turnteam Stau-
fen mit 29:46 Scores geschlagen geben. Wieder begannen 
die Bolheimer am Startgerät Boden gut und erreichten ein 
Unentschieden mit 7:7. Leon Bausch begann stark mit 13,20 
Punkten und errang 3 Scores. Robin Klug turnte solide durch 
und kam auf 10,65 Punkte musste aber 4 Scores abgeben. 
Auch Florian Blickle musste sich mit sehr guten 12,90 Punk-
ten dem stärksten Staufener Bernhard Sinn geschlagen ge-
ben und verlor 3 Scores. Die Höchstwertung erturnte trotz-
dem ein Bolheimer: Johannes Kastler kam auf 13,90 Punkte 
und holte mit 4 Scores noch ein Unentschieden.

Am Seitpferd gab es dann eine deutliche Niederlage mit 3:9 
trotz zwei Duellsiegen von Ingo Hild mit einem gewonnen 
Score (10,85 P.) und Florian Blickle mit 2 Scores (11,25 P.). 
Leider konnte Nikolai Brosch seine alte Klasse an diesem 
Gerät in seinem letzten Wettkampf für Bolheim nicht mehr 
zeigen und kam mit einigen Fehlern nur auf 7,10 Punkte – 
5 verlorene Scores. Johannes Kastler verlor noch das Ab-
schlussduell gegen den stärksten Seitpferdturner der Staufe-
ner und erhielt 10,85 Punkte, musste aber trotzdem 5 Scores 
abgeben.

Auch das Ringeturnen ging an die Staufener mit 11:3. Die 
ersten zwei Duelle gingen trotz passabler Übungen verloren: 
Benjamin Wiedmann (12,35 P./ - 2 Scores) und Florian Blickle 
(10,65 P./ - 5 Scores). Darian Schröm konterte zwar mit 13,35 
Punkten und 3 gewonnen Scores. Johannes Kastler konnte 
aber gegen den ehemaligen Württembergischen Meister an 
diesem Gerät Bernhard Sinn nicht ganz mithalten und gab 4 
Scores ab, trotz guter Wertung von 12,75 Punkten. Die vä-
terlichen Wurzeln vom Staufener Bernhard Sinn sind neben-
bei bemerkt aus Bolheim.

Beim Sprung erturnten sich die Bolheimer schließlich den 
einzigen Gerätesieg des Abends und gleich deutlich mit 
9:0. Garanten für den Gerätesieg waren vor allem Johan-
nes Kastler mit seinem Kasamatsu gehockt und 5 gewonnen 
Scores (13,70 P.) und Leon Bausch mit gestrecktem Tsuka-
hara und 4 Scores (12,50 P.). Robin Klug (11,70 P.) und Ingo 
Hild (10,90 P.) verteidigten das tolle Geräteergebnis mit zwei 
Unentschieden.

Doch die Staufener konterten stark zurück und gewannen 
das Barrenturnen ebenfalls deutlich mit 10:0. Nur Oldie Ingo 
Hild konnte ein Unentschieden mit 12,20 Punkten erturnen. 
Alle anderen Duelle gingen verloren: Johannes Kastler (12,80 
P./ - 3 Scores), Benjamin Wiedmann (11,70 P./ -2 Scores) und 
Florian Blickle (10,85 P./ - 5 Scores).

Das Reckturnen verloren die Bolheimer zum Abschluss 
knapp mit 7:9. Nach zwei verlorenen Anfangsduellen von 
Darian Schröm (8,25 P./ - 5 Scores) und Ingo Hild (11,15 P./ 
- 4 Scores) konnte Florian Blickle mit 10,95 Punkten über-
raschend gleich 4 Scores holen und Johannes Kastler noch 3 
Scores mit einer Wertung 12,40 Punkten.

Am Ende verlor man zwar relativ klar mit 29:46, doch muss-
ten die Bolheimer das Fehlen eines wichtigen Turners ver-
schmerzen und ein weiterer Turner konnte nicht sein volles 
Programm turnen. Wahrscheinlich hätte es aber trotzdem 
nicht zum Sieg gereicht.

Nun müssen die Bolheimer im Ligafinale in Nürtingen in vier 
Wochen den Klassenerhalt sichern. Letztes Jahr konnte man 
sich hier vom noch möglichen Abstiegskandidaten auf einen 
Aufstiegsplatz turnen. Es kann also noch viel passieren, wenn 
im Ligafinale 50% der Hauptrundenpunkte zu erreichen sind. 
Wir drücken die Daumen.

Abt. Turnen
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Die Wintersportabteilung des Sportverein Bolheim 
1900 e.V.lädt ihre Mitglieder herzliche zur dies-
jährigen Abteilungshauptversammlung ein:

Hauptversammlung der Wintersportabteilung  
des SV Bolheim 1900 e.V. 

am Freitag, den 28.04.2023 um 19.30 Uhr 
in der Sportgaststätte Bolheim

Tagesordnung

1. Begrüßung Melanie Waller
2. Bericht der Abteilungsleitung Melanie Waller
3. Bericht des Kassierers Andre Bachmann
4. Kassenprüfungsbericht Frank Renner
5. Entlastung Kassierer / Abteilungsleitung  
6. Berichte der einzelnen Verantwortlichen
 6.1 Ski- und Snowboardschulleitung 
   Skischulleitung
 6.2  Jugendleitung Jugendleitung
 6.3  Reiseleitung Kerstin Thiele
 6.4  Liftwart Jens Bohlender
 6.5  Hüttenbewirtung Melanie Waller
 6.6  Veranstaltungen Dagmar Werner-Zeiner
 6.7  Fit for All Trainerteam
 6.8  Renngruppe Wolfgang Doppelhofer
 6.9  P9 Wolfgang Doppelhofer
7. Entlastungen Funktionsträger    
8. Neuwahlen Melanie Waller
9. Ehrungen / Verabschiedungen Abteilungsleitung
10.  Schriftliche Anträge Abteilungsleitung
11.  Termine der Wintersportabteilung 
   Abteilungsleitung
12. Sonstiges und Aussprache Abteilungsleitung

Anträge können laut Satzung bis spätestens 2 Wochen 
(14.04.2023) vor der Mitgliederversammlung schriftlich mit 
Begründung bei der Abteilungsleitung (Melanie Waller, Berg-
straße 19, 89542 Herbrechtingen, info@bolheim-schnee.de) 
eingereicht werden. 
Später eingehende Anträge können nur beraten und be-
schlossen werden, wenn 2/3 der anwesenden stimmberech-
tigten Mitglieder die Dringlichkeit anerkennen.

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen!
Mit freundlichen Grüßen, Melanie Waller

Wintersport in Damüls, Warth und Ischgl – Ausfahrten  
2023 der Wintersportabteilung des SV Bolheim

Bolheim – Beste Schneebedingungen hatten die Wintersport-
ler dieses Jahr bei allen drei Ausfahrten nach Damüls, Warth 
und Ischgl der Wintersportabteilung des SV Bolheim.
 
Zum Auftakt der diesjährigen Ausfahrten der Wintersportab-
teilung des SV Bolheim ging es Anfang Februar nach Damüls. 
Im März fuhr der Bus nach Warth und Ischgl, wo die Teilneh-
menden mit bestem Wetter und viel Schnee belohnt wurden. 
Am Ende wurde stilecht Après-Ski in Ischgl gefeiert.
 
Insgesamt waren es drei gelungene Ski- und Snowboard-Ta-
ge für alle Teilnehmenden, die mit viel Spaß und guter Laune 
dabei waren.
 
Das nächste anstehende Event zum Vormerken ist das Früh-
lingsfest, das am 06.05.2023 am Skihang in Bolheim stattfin-
det. Bei Livemusik und dem Auftritt der Bolheimer Tanzmäuse 
gibt es einige Köstlichkeiten wie Spanferkel und Fassbier.

Männer 
 
SHB – TG Biberach 40:23   (HZ: 21:11)

„Furios zum Klassenerhalt!“
SHB-Coach Sebastian Adam warnte vor einer schweren Auf-
gabe gegen den Tabellenletzten aus Biberach die im Hinspiel 
deutlich mit 32:27 in der Bibrishalle gewinnen konnten. Das 
die einst so ruhmreiche Biberacher Mannschaft so abstürzen 
sollte war vor der Saison nicht unbedingt erwartet worden. 
Eher zählte die eingespielte Turngemeinschaft sogar zum en-
geren Favoritenkreis.
Adam musste auf Elsenhans, Kraft, Kohler und Kling verzich-
ten, aber dafür war Pascal Mailänder nach überstandener 
Grippe wieder dabei. Mit 2 Kleinbussen ging es dann in die 
Mali-Sporthalle nach Biberach, wo 250 Zuschauer gespannt 
warteten. Biberach musste gewinnen, um weiterhin noch die 
Chance auf den Ligaverbleib zu haben. Die Blau/Weißen be-
gannen mit einer offensiveren Abwehrausrichtung, um den 
Radius des wurfstarken Rückraum der Hausherren einzuen-
gen. Nach nicht einmal 4 Minuten waren beim 4:4 schon 8 
Treffer gefallen. Erst jetzt stabilisierte sich der Abwehrver-
bund der SHB um die hochgewachsenen Innenblockspieler 
Martin Mäck und Patrick Jäger. Der entfesselte Daniel Ruoff 
blies dann mit einem Doppelschlag zum SHB-Angriff. Der 
Flügelflitzer war am Ende mit sagenhaften 14 Toren nicht 
zu bändigen. Die Abwehr arbeitete hervorragend und beim 
10:5 nahm Biberach die erste Auszeit. Weiter rollte aber der 
Blau/Weiße Express aufs Biberacher Gehäuse zu. Daniel Ruoff 
und Patrick Jäger waren der Biberacher Albtraum an diesem 
Abend und beim 20:9 kurz vor der Pause deutete sich das De-
bakel für die Hausherren bereits an. Beim 21:11 zur Pause war 
das Spiel eigentlich schon entschieden.
 
Spielmacher Lars Braun eröffnete dann den Torreigen zur 
zweiten Hälfte. Ja nicht einbrechen und die Gastgeber ins 
Spiel kommen lassen, so die Devise von Adam für die zweite 
Halbzeit. Konzentriert arbeitete die gesamte Mannschaft wei-
ter und jetzt kam auch die Zeit von Linkshänder Daniel Me-
zencev. Seine 3 Treffer in Folge bedeuteten das 28:15 und der 
genervte Biberacher Coach Harald Michaeler legte nochmal 
die Karte zur Auszeit. Die restliche Spielzeit glich eher einer 
Trainingseinheit unter Wettkampfbedingungen. Biberach gab 
sich auf und die Gäste hatten letztlich beim deutlichen 40:23 
ein nicht zu erwartetes leichtes Spiel. Der Mann des Abends 
Daniel Ruoff machte noch den 40. Treffer und darf für die 
nächste Trainingseinheit schon einmal eine Kiste Bier herrich-
ten. Ausgelassen war dann die anschließende Busfahrt wieder 
zurück nach Hause. Somit hat die SHB mit einem ausgegliche-
nen Punktekonto (16:16) bei noch 2 Spielen gegen den Vor-
letzten Lehr und den drittletzten Wangen den Klassenerhalt 
in der Tasche.
Es spielten: Gehringer und Kovalchuk im Tor; D. Ruoff (14), 
Kraft, L. Ruoff (2), Braun (2), Mailänder, Mäck (4), Mezencev 
(5), De. Weller, Eberhardt, Jäger (7), Akermann (3), Do. Weller 
(3/3)
 

Frauen
 
SHB – SG Burlafingen/Ulm  31:22  (HZ:19:11)

„keiner schlägt die SHB!“
Auch nicht der Verbandsligaabsteiger aus Burlafingen/Ulm 
konnte der SHB die erste Saisonniederlage beibringen. Es 
ist einfach eine wahnsinnige Erfolgsgeschichte, welche die 
Damen der SHB diese Saison geschrieben haben und noch 
schreiben. Ob es jemals eine derartige Leistung in der Lan-
desligageschichte der Damen gab lässt sich nicht belegen, 

Abt. Wintersport 

www.bolheim-schnee.de

Handball – SHB
Spielgemeinschaft Herbrechtingen Bolheim
https://sg-herbrechtingen-bolheim.de/
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aber die Dominanz ohne Niederlage und einem Torverhält-
nis vor dem abschließenden Spiel gegen Langenau/Elchingen 
von 575:395 ist sicherlich so noch nicht vorgekommen.
 
Die Feierlichkeiten waren schon enorm nach dem feststehen-
den Aufstieg, aber Trainer Philipp Gyaja und seine Co-Traine-
rin Sabine Schweda wollen dennoch die Saison ungeschlagen 
beenden. Deshalb arbeiten die Damen auch weiterhin kon-
zentriert im Training und auf dem Spielfeld. Am 22.04.2023 
wenn dann das letzte Spiel zu Hause gespielt ist, wird es dann 
noch eine Aufstiegssause mit allen Teams der SHB geben. 
Bis dahin sollten Gyajas Mädels aber noch die Konzentration 
hoch halten. Vor Allem auch weil es gegen die ehemalige 
Mannschaft des Trainers ging.
 
Vor der Saison waren die Absteiger aus Burlafingen/Ulm auch 
als große Aufstiegsfavoriten gehandelt worden. Doch schon 
im Hinspiel in der heimischen Bibrishalle hatten die SG Da-
men beim 19:38 nicht den Hauch einer Chance. Und auch im 
Rückspiel sollte man am Ende leichtes Spiel mit dem Gegner 
haben. Natürlich geht es für die Burlafinger um nichts mehr, 
aber zumindest will man die Vizemeisterschaft noch unter 
Dach und Fach bringen.

Etwas ersatzgeschwächt (ohne Lisa Uhl und Lena Biller) reis-
te der SHB Tross in die Neu-Ulmer Pfuhlhalle. Ein guter Start 
nach 4 Minuten zum 4:1 folgte aber leichte Ernüchterung. Die 
Gastgeberinnen nutzten Deckungsschwächen der Gäste und 
beim 6:6 nach knapp 12 Minuten war auch der Tabellenzweite 
im Spiel. Weiter gestaltete sich die Begegnung ausgeglichen. 
Beim 8:8 nach 16 Minuten stellte Gyaja nach einer genomme-
nen Auszeit etwas um. Der Lohn war in der Folge toller Lauf 
seiner Mannschaft zum 19:11 nach 30 Minuten. Bei diesem 
Vorsprung sollte eigentlich nichts mehr anbrennen, doch im 
Gefühl des sicheren Vorsprungs schlichen sich in der zweiten 
Halbzeit etliche Fehler ins Spiel der SHB.
Burlafingen/Ulm nutzte die Schwächephase zu Beginn der 
zweiten Halbzeit entsprechend aus und beim 22:19 nach 42 
Minuten gab man das Spiel fast aus der Hand. Ein Doppel-
schlag von Mona Gerstmayr und 2 Disqualifikationen gegen 
Burlafingen/Ulm später befand man sich dann doch auf der si-
cheren Siegerstraße. Am Ende stand ein deutliches 31:22 und 
eine wieder einmal tolle geschlossene Mannschaftsleistung.
Es spielten: Serwe-Hug und Häckler im Tor; Fleischer (2), Barth 
(6/1), Sahin (3), Schweda (3), Braun (1), Rühle (4), Gerstmayr 
(6/4), Feth (1), Renner (2), Siller (3)

Hanns-Voith-Stiftung und
Kreissparkasse Heidenheim 
 
Der Bürgerpreis feiert Jubiläum 
Die Ausschreibung für die 10. Aufla-
ge des Bürgerpreises beginnt. 
Ab dem 01. April 2023 schreiben die Kreissparkasse Heiden-
heim und die Hanns-Voith-Stiftung bereits zum zehnten Mal 
gemeinsam den Bürgerpreis „für mich. für uns. für den Land-
kreis Heidenheim.“ aus. 
Die vielzähligen Herausforderungen unserer Zeit sowie der 
große Zuspruch aus dem vergangenen Jahr sind Anreiz für 
beide Partner, auch in diesem Jahr ehrenamtliches Engage-
ment in der Region zu würdigen. Sowohl die Hanns-Voith-
Stiftung als auch die Kreissparkasse Heidenheim betrachten 
den Bürgerpreis als Ansporn und zugleich Möglichkeit, das 
unentgeltliche Engagement vieler Bürgerinnen und Bürger zu 
würdigen. 

Veranstaltungsmotto 
Der Bürgerpreis 2023 steht unter dem Motto „Gemeinsam 
Zukunft gestalten – vorausschauend engagiert für künftige 
Generationen“. Dabei werden beispielsweise Projekte und 
Personen ausgezeichnet, die sich für gute Bildung, soziale 
Gleichstellung, Integration, Vereinsarbeit oder für Nachbar-
schaftshilfe einsetzen. Dadurch wird ein wesentlicher Beitrag 
für den Zusammenhalt unserer Gesellschaft und das künftige 
Zusammenleben der Generationen geleistet. Auch zukunfts-
gerichtete Bildungs- bzw. Forschungsangebote sowie der eh-
renamtliche Schutz von Umwelt, Klima und der Artenvielfalt 
werden selbstverständlich geehrt. 
„Durch die Dynamik unserer Zeit gewinnt das Motto nochmals 
besonders an Bedeutung“, sind sich Dieter Steck, Vorstands-
vorsitzender der Kreissparkasse Heidenheim, und Meinrad 
Schad, Vorstandsvorsitzender der Hanns-Voith-Stiftung, einig. 

Vier Kategorien 
Im Landkreis Heidenheim wird der Bürgerpreis 2023 erneut in 
vier Kategorien verliehen: „U 21“ richtet sich an junge enga-
gierte Einzelpersonen oder Gruppen im Alter von 14 bis 21 
Jahren. In der Rubrik „Alltagshelden“ werden Privatpersonen, 
Gruppen und Vereine ausgezeichnet. Als „Lebenswerk“ wird 
der Bürgerpreis an Personen verliehen, die sich seit mindes-
tens 25 Jahren ehrenamtlich engagieren. Ferner werden „En-
gagierte Unternehmer“ gewürdigt. Der Bürgerpreis ist mit 
einem Preisgeld in Höhe von 2.000 Euro je Kategorie dotiert. 

Hochkarätige Jurymitglieder 
Der Vorstandsvorsitzende der Kreissparkasse Heidenheim, 
Dieter Steck, sowie der Vorstand der Hanns-Voith-Stiftung, 
Meinrad Schad und Erwin Krajewski, sind die Initiatoren des 
traditionellen Bürgerpreises. Weiter in der Jury vertreten sind 
Roderich Kiesewetter (Mitglied des Deutschen Bundestages), 
Andreas Stoch (Landtagsabgeordneter und Landesvorsitzen-
der der SPD Baden-Württemberg), Peter Polta (Landrat des 
Landkreises Heidenheim), Michael Salomo (Oberbürgermeis-
ter der Stadt Heidenheim), Catrin Weykopf (Mitglied der Re-
daktionsleitung der Heidenheimer Zeitung), Doris Boch (Vor-
sitzende der Kath. Erwachsenenbildung Kreis Heidenheim 
e.V.) und Almuth Kummer (Pfarrerin der Paulus-Wald-Kirchen-
gemeinde). 

Bewerbungszeitraum 
Vom 01. April bis 15. Juni 2023 können sich ehrenamtlich tä-
tige Bürgerinnen und Bürger unter www.ksk-heidenheim.de/
buergerpreis oder telefonisch unter 07321 / 344-1540 für den 
Bürgerpreis im Landkreis Heidenheim selbst bewerben oder 
andere vorschlagen. 
Der Bürgerpreis 2023 würdigt das freiwillige Engagement von 
Privatpersonen, Gruppen, Vereine und Unternehmen. 

Foto: Kreissparkasse Heidenheim 

Kontakt: 
Edgar Klaiber 
Pressesprecher Kreissparkasse Heidenheim 
Telefon 07321/344-1535 
E-Mail edgar.klaiber@ksk-heidenheim.de

Sonstiges  SONSTIGES 
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Wandertour im Lonetal und Donauried

Eiszeitjäger im Lonetal

Lonetal. Der zertifizierte Gästeführer und Archäopark-Guide, 
Holger Müller bietet am Samstag, 15. April 2023, von 13.30 
bis 17.00 Uhr eine Zeitreise ins Weltergegebiet Lonetal auf 
den Spuren der Eiszeitjäger an. Die archäologisch- natur-
kundliche Rundwanderung wird mit kleinen steinzeitlichen 
Aktionen abgerundet. Die vier bis fünf Kilometer lange Tour 
bezieht drei Welterbehöhlen im Lonetal ein. Es geht über 
Gras-, Schotter- und Waldwege. Die Wanderung ist familien-
geeignet. Kinder bis zehn Jahre sind frei. Der Aufstieg beim 
Bockstein erfordert etwas Trittsicherheit. 
Start und Ende ist am Parkplatz beim Gasthof Lindenau 
(Einkehrmöglichkeit, bei Interesse Reservierung empfohlen) 
nahe Rammingen. 

Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 0163 3423543, oder E-
Mail an lonealb@t-online.de, www.lonealb.de.

Frühling im Wiesenbrüterparadies

Rammingen.  Der Zertifizierte Gästeführer, Holger Müller lädt 
zu einer Rundwanderung ins Langenauer Ried ein. Am Sonn-
tag, 16. April 2023, von 9.00 bis 13.00 Uhr geht es über ca. 
8,5 km Schotter-, Gras- und Moorwege. Die Lebensräume von 
Biber, Blaukehlchen, Brachvogel, Kiebitz und Bekassine liegen 
auf unserem Wanderweg und Große Pflanzenfresser (Wasser-
büffel) begegnen uns bei ihrer Landschaftspflegearbeit. Die 
Wanderung ist familiengeeignet. Kinder bis zehn Jahre sind 
frei. Fernglas bitte mitbringen.

Start und Ende ist der Parkplatz am Speckweg (südlich Ram-
mingen, über die Bahngleise). ERTS 89 : 587480, 5373485 . 
Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 0163 3423543, oder E-
Mail an lonealb@t-online.de, www.lonealb.de.

Biotal Hofgemeinschaft in Eselsburg

Nachbarschaftshelferinnen in Eselsburg

„Mehr Qualität auf unseren Tellern“ hieß die Schulung für 
24 Nachbarschaftshelferinnen aus dem gesamten Landkreis. 
Frau Bosch von der Biotal Hofgemeinschaft stellte während 
einer Hofführung die Produktion von vitalen und saisonalen 
Lebensmitteln auf dem Bioland-Hof in Eselsburg vor. Durch 
verschiedenen Kostproben  des eigenen Käses und Wurst-
produkten sowie anderer Lebensmittel aus dem Bioladen 
konnten die Nachbarschftshelferinnen sich von Geschmack 
und Qualität überzeugen und Anregungen für ihre Arbeit in 
anderen Haushalten bekommen.

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. 
V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben 
mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per 
Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein 
und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und 
Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der 
Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbe-
stimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termine: 
12. April 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Wie sage ich es meinem Arzt/meiner Ärztin? 
Kommunikation mit dem Arzt
Frau Dr. Seidel von der Fachhochschule Hannover
10. Mai 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Altersbedingte Makula Degeneration
Herr Dr. David Merle von der Universitätsklinik Tübingen

Zeit: Von 19.00 bis 20.30 Uhr.

Meeting-ID: 854 0624 0815
Kenncode: 300683
Schnelleinwahl (mobil)
+496971049922,85406240815 Deutschland
+496938079883,85406240815 Deutschland

Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland
Meeting-ID: 854 0624 0815

Blinden- und Sehbehinderten- 
verband Württemberg e.V.

REZEPT für eine feine  
GRÜNDONNERSTAGSSUPPE (Die grüne Neun)

Die traditionelle Gründonnerstagssuppe hat ihre Wurzeln 
zum einen in der »grünen Neun« und in der Tradition des 
jüdischen Pessachmahls.

Zur grünen Neune zählt man die (bitteren) »Unkräuter«, 
die alle ums Haus rum wachsen: Brennnessel, Beifuß, We-
gerich, Löwenzahn, Gänseblümchen, Vogelmiere, Gunder-
mann, Scharbockskraut, Giersch (Geißfuß) usw. Zum Pes-
sachfest werden auch Bitterkräuter gereicht, in Erinnerung 
an die Befreiung aus der Sklaverei.

HIER DAS REZEPT ...
1 Schalotte/Zwiebel; 30g Butter; 2-3 EL Gries/Dinkel-
mehl; ca. 250g Kräuter (gewaschen und abgetrocknet) - 
z.B. Brennnesseln, ein paar junge Löwenzahnblätter; 100 
ml Weißwein und 50ml trockener Wermut (Noilly Prat od. 
Martini); 250ml Gemüsebrühe; 200ml Sahne; 100g Saure 
Sahne; Salz und Pfeffer; 50ml warme Milch aufgeschäumt; 
Blüten (z.B. Gänseblümchen)

So geht es: Schalotten /Zwiebeln würfeln, in Butter düns-
ten, Grieß einrühren, mit Vermouth und Weißwein ablö-
schen. Die Kräuter mit der Gemüsebrühe dazu geben und 
10-15 Minuten köcheln lassen. Die süße Sahne zugeben 
und die Suppe kurz aufkochen lassen. Im Standmixer fein 
pürieren. Ggf. jede Portion durch ein Haarsieb zurück in ei-
nen Topf passieren. Die Saure Sahne mit einem Pürierstab 
montieren. Mit Salz und Pfeffer abschmecken. Mit Milch-
schaum und Blüten dekorieren und servieren.
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Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz.

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart

Kauf ein´s mehr….

…erfolgreiche Sammelaktion für den Tafelladen 
der Caritas im Edeka Ramaj in Herbrechtingen

Eine Gruppe Herbrechtinger Firmlinge sammelte im Rahmen 
ihres Sozialprojektes Sachspenden im EDEKA Ramaj in Herb-
rechtingen.
Die Jugendlichen baten die Kunden ein Produkt mehr einzu-
kaufen und es für den Tafelladen der Caritas in Heidenheim 
zu spenden.
Vor allem haltbare Produkte wie Nudeln, Reis, Zucker, Mehl, 
etc. sowie Drogerieartikel sind Mangelware im Tafelladen. 
Die Kunden waren der Aktion gegenüber sehr aufgeschlossen 
und spendeten oft mehrere Produkte.

15 randvolle, große Kisten Lebenbsmittel kamen zusammen, 
für die Menschen, welche auf den Tafelladen angewiesen sind.

Text und Foto: Caritas Ost-Württemberg

Erstklässler besuchen Kompostwerk     

Das Abenteuer Bioabfall  

Das weitläufige Entsorgungszentrum samt Biokompostwerk, 
Problemstoffsammelstelle und Wertstoff-Zentrum in Mergel-
stetten ist ein spannender Lernort für Kinder.

Und die 20 Schüler und fünf Lehrkräfte - unter Führung von 
Christoph Nieß -  finden die Exkursion zum Entsorgungszen-
trum in Mergelstetten toll. Manches haben die Erstklässler 
bereits mit ihren LehrerInnen in der Schule besprochen. Etwa, 
welche Abfälle gibt es überhaupt? Wo kommt der ganze Müll 
her? Welche Folgen für die Natur und Umwelt hat der vie-
le Müll? Wie kann ich Abfälle vermeiden? Denn nur das, was 
wirklich nicht mehr weiterverwendet oder wiederverwertet 
werden kann, soll letztlich zum Müll und wird schlussendlich 
im Müllheizkraftwerk in Ulm thermisch verwertet. 

Doch hier, auf dem Gelände des Entsorgungszentrums, wird 
die sortenreine Trennung von Abfällen aller Art nochmal greif-
bar und begreiflich für die Kinder. Den Schülern wird erklärt, 
was auf den heimischen Kompost kommt. Beim Gang übers 
Gelände berichten die Kinder, was sie bereits wissen. Und sie 
beantworten Fragen. „Was gehört in den Glascontainer?“ 
Und es wird nochmals klargemacht: „Glas gehört in den Glas-
container, und zwar nach Farben sortiert. Aber Flaschen mit 
Pfand geben wir wieder im Laden ab. Verkaufsverpackungen 
aus Plastik kommen in den Gelben Sack. Papier in die Ton-
ne für Altpapier oder zu den Altpapiersammlungen.“  „Aber 
was gehört nun in den Gelben Sack?“ Richtig: Verkaufsver-
packungen wie Spülmittelflaschen, Becher von Milchproduk-
ten, Tuben und Plastikflaschen ohne Pfand. Im weitläufigen 
Wertstoff-Zentrum schauen die Kinder in die verschiedenen 
Container. Im einen wird Pappe gesammelt, im anderen Fens-
terglas. Dort drüben steht ein Container mit Altreifen und da-
neben welche für Kühlschränke. Extra Behälter stehen bereit 
für Elektrogeräte wie Computer und Monitore. Es gibt viel 
zu sehen und zu bestaunen.  In der Problemstoffsammelstelle 
sind schadstoffhaltige Abfälle meist in Fässern gelagert. „Die-
se giftigen Abfälle dürft ihr nicht in die Restmülltonne wer-
fen.“   Werden doch deshalb in der Problemstoffsammelstelle 
Chemikalien aus dem Hobbylabor, Pflanzenschutzmittel, aber 
auch Batterien, Leuchtstoffröhren und flüssige Lacke und Far-
ben gesammelt. Und die haben im Hausmüll nichts verloren 
„Sind aber Farben bereits eingetrocknet, können sie in die 
Restmülltonne. Dann wird nochmal wiederholt, was in die 
Biotonne gehört. Richtig: Obst und Gemüse, Bananen- und 
Eierschalen, Kaffeesatz, verwelkte Blumen oder trockener Ra-
senschnitt. 

Klar auch, dass es sinnvoll ist zu kompostieren, weil auf die-
sem Weg die Küchenreste nicht zu Abfall werden, sondern in 
den Kreislauf der Natur zurückkommen. Und ja, warm wird 
der Kompost auch, weil ganz viele kleine Komposttiere, Pilze 
und Bakterien darin arbeiten. Was gehört nicht in die Bioton-
ne? Richtig – Windeln, Problemstoffe, Restmüll, Verpackun-
gen aus Kunststoff. Und jede Art von Plastiktüten. Denn aus 
Plastik entsteht keine Komposterde. Für Bioabfälle hat’s vom 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb Papiertüten gegeben, in die der 
organische Abfall schon in der Küche in ein Vorsortiergefäß 
gelegt werden kann. „Nur solche Papiertüten sind tatsäch-
lich gut abbaubar im Kompostwerk. „Im Gegensatz zu so ge-
nannten abbaubaren Plastiktüten oder Biobeuteln aus Stärke, 
die viel zu lange brauchen, um zersetzt zu werden. Grund: 
Der Bioabfall verrottet in der Rottehalle des Kompostwerks 
in längstens zehn bis zwölf Wochen. Und in dieser kurzen 
Zeit sind noch viele Kunststoffteile dieser Tüten im Kom-
post drin. „Also nur Papiertüten nehmen! Denn die zerreißen 
meist schon im Müllfahrzeug und der Biomüll kommt hier di-
rekt aufs Laufband und in die Kompostierung“. Dem Kreis-
abfallwirtschaftsbetrieb ist es wichtig, die PädagogInnen zu 
unterstützen. „Denn gerade die LehrerInnen und ErzieherIn-
nen machen eine tolle Arbeit, wenn es um Müllvermeidung, 
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Wiederverwendung alter Sachen und der richtigen Trennung 
von Abfällen geht“, sagt Lothar Hänle, Umweltreferent beim 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb. 

Und weil die Schüler so aufmerksam und begeistert mit-
gemacht haben, gibt’s zum Abschluss zur Belohnung noch 
knusprige Brezeln vom Kreisabfallwirtschaftsbetrieb, damit 
die Kinder nach dem Marsch übers Gelände wieder schnell 
zu Kräften kommen.

„Frühlingsflora im Eselsburger Tal“

Am Samstag, 29. April, begleitet Alb-Guide und Kräuter-
führerin Marianne Trinkle Interessierte zur „Frühlingsflora im 
Eselsburger Tal“ unter dem Motto „Klein aber oho!“ Wild-
kräuter und Blüten entdecken und bestaunen.

Die Wanderung führt durch die Lebensräume Wacholderhei-
de, Talaue und Buchenwald; Dauer ca. 2,5 Stunden. Trittfes-
tigkeit und feste Schuhe sind unbedingt notwendig. 
Anmeldung bis 26.04.2023.

--->  Treffpunkt: 10.00 Uhr, Parkplatz oberhalb Eselsburg an 
der L1079

--->   Info: Tel.: 07321 7309936 E-Mail: m.trinkle@t-online.de

Angebot vom 05.04.2023 – 08.04.2023
Rostbraten 100 g 2,49 €
Halssteak mariniert 100 g 1,09 €
Rostbratwürste 5er Pack 4,44 €
Hausmacher Leberwurst 100 g 0,85 €
Zigeuner Kochsalami 100 g  1,29 €
Gelbwurst mit u. ohne Petersilie 100 g 1,09 €
Bierschinken 100 g 1,29 €
Glockenzeller. 100 g 1,19 €
Fleischsalat im Becher 250 g 1,79 €

Zu Ostern Lammfleisch!

Unsere Angebote gibt’s auch wöchentlich unter 
www.metzgerei-illenberger.de 

(Fotos: Max Brandner)

Frühlings-Enzian und                     Gartenhyazinthe

Alb-Guide Östliche Alb


